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KUW 67S 4 Z . MWLag / Mn qGm OttOer Woz.

l-

Avrrtissrmettts.
/ > Am WTrsvchL» de» L6 . Hctvver nur?,

scsten im Amte Esenr' , im Gehölze Schoo,s ei-
-stge ähgLrigM Mchxn Wd Erftn gvf dem '

.
P

'
tLthm v^ keßst Meden^ ' m -M Drdhaber sich

KsHttrags Sehn ^zhr zur StMr eistsi
'nden

können . ^ ^ /
Signatum Aurich, , am 4 . OctMr MoZ.'

KömZl . Pktuff. Sftfr. Krieges - U«H
'

., «. Am Domnerftag chrn . A . Scwser ^ rr-
Men int Gehölze znB/rpm .detfthnchene abgän¬
gige Eichen vörksufc werken , wäM Liebhaber
.sichzur iUst

'
ttchräen Zeit , Mmlich -Mrmittsgs

Kehn Uhr emfindeii Pnnen.
.. GizvatümMursch . am .4 . Octchcr .r8 ?3-

- Königs PrenffchOstfr . Krieges - iuch
Döjruttchm -' Ksmkm'r i '

H. Danach « mer in - erMa Hefter Aeitunz
osmzh. August surr . eingerückten WrikllenAn-
zrigs , sllr und jede Abgaben

'
von fremden Ge

veihs/Sarftnsrüchte ( ftZuw-Es ) -und Mehl
bis WM Monat Juny k . Z/in Spanien erlasse«
Worden , drrgestalt, daß djese Artikel daselbst
bis '

bahiu rMig Bbgabenfrsy .einALführt werSen
können ; als wird solches dem Seewärts Han,
delnbLn Publikum hiermit m .GrmüHhrit eines
«inMgangenrn Hof- Refcnpts öffentlich bekannt
KLMScht.

'
. l °

SiLuatum Punch am r ? . Octoier 1803.
König!. Preuff. Oftft . Krieges- und

Dömainrn - Kammer.
4 . Nm das Verkehr zwischen -dem Preussi-

schrn
'Staate und Spanien Zu erleichtern , ist

von Sechen des Spänischrn Hofts durch eine
neue psLftratiav festgesetzt:

» ) daß Mar die Sigenthümer ober Versender
brrPftusfischen Product » , Kabtikate und
Güter , ftlchr vor dem Abgänge gehörig
Lxec !Lckr?n , und demnächst diese LpecistcA-
tiooen, und diH dieWaar« wirkliches Preus-
sischrs Gut s:y , an Orten , wo ^ .ämrrM-

ttzds - Handels .- oder Schjssshrts' ,LlottsMi'
Kefiudlich sipd , Ho .sichdergH-

. -chen ^ be» nichthifiaWvon dm MaMrä-
r- ' '

kr« des I)rts MsMren lasten soffest-;
'

.
,») daß aber , wesu am Mt ? KZr MrMLa««Ä' kern Spanischer ?Oonku!Wß'Mich ist,,

diese 8L«lvEe»ci.ynM mit unterschreibt, M/
Mrs. ysu Hern Spanischen äö'

rssot-stm Ans-
- '-'-Mr - Haftn , vd^ wMp die Was re- durch

Werst« gehrt , von hsm hafigen Spanische«
.QenkrM- '

edlul gsschchen FaM .; in wek-
.welchem Falle daHr dir isr fölgLn- .e« rr« ik-
chrfAMMtiG Gebühre« zu .enpichtd sind:

- s) ponr cirLizu? lL^aliisLi
'
on äp stü-'

A( -'
eutnenh .(ärqit äs AAnzturst) 's

. » ,xow> cmlz LsWes äs tssts » Mqs ' "
As L'L 'oe .eM - '

.. L - la
0 ) xosr

'
oio ^ osÄss äs wsrakLvär - «

5sZ äe ^ ürnksrAz ^uincLlÜL-
ries ete> x .x . . .-

-aZ) xonr öix oaistes , topsawc s« M
dsllots' Lasters äs '

rmrirrckK v.--/ . - ivaleur , «omrne verrsTEL . . ,
'

, L
iAanslies äs 5er , euirrs , Hr- ' ,
zrsuLs ete. - , - - - ^ . , , . ^ ^s) pour cdLMs csrA«i5sn äs Irn,
eomchs mstiöee xrsmi^re » 6

5) xanr ekagutz lech .äE dleä , orA ,-c
^s ers. « . ^

8) pour xdL<zue Lorche « r ?äei bgLi- . . ö. 7
ment sspsxno! expMie - A-

z) daß, wes« ,Metzer itz - em Kerfendüngs-
Orke > st^ ch in chem MHußrHaft « ei«
Shanisch« Lonürl Vorhänden G , das
tzsoße ^ .̂ tteü des '

LänsMMs - HanWls- -
pber Schiffchrts - Gerichts, ' oörr auch «iw

. des Magistrats hi -lUngßch ftyn so«.
. Es werden ftlchsmnach in Mrrftig des ? u !M-

. LSUÄ tz0jNIiW WuLuff «urrl Hirse nstheren Bes
stimmungen . Hem Handels - und Gchiffshrts-Standr - hledurch Menklich -bekannt zemsäM zu¬gleich aber Mrd Len Interessenten zu ährrr ei-

W-
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-'
Edp

t , dass » -elttstlMtvk'-'
drs 'cerM

M

^ IZSS.

VrMn OrEea^ . « »Mch . Kch,aMM ^'
Mtt ^

z«'
^ -

^
, .. ^- ^ÄMÄVG ^MW, ' ' aM / - MctoHk

./ ' ''
. ' .̂

' WMWW .
''
MK ^ WeM - vch

- i ' c
" '

./ ' s HMomaiFkifzHgjMes. l i -H
'
, V ^ 5 .^

"
WHdM ^ qe^ öND ^Wqjeftät !von

Preußen, ^mrf<;r WWädiHerM r̂^ dem Wg-. _ !.a » e.
zist -

'
g^ z «iWeöfii - heMlra Hübe« ,

'
eine gehörige

Wage -Drdüugg « ach den dlsherigen in de?I/Lmoe
gegründeten . Sätze « , .und Insten der Billigkeit
gemD , zurntwrrfrn , und zur Approbation eiv-
zureichrn ; so wird , nachdem der Entwurf con-
certiret und allergnädigst approbiret worden,
Zedremann folgendes zur Wissenschaft und Nach«
achtung bekannt gemacht:

Pflichten des Maage ^ MeifteLs.
2) Der .Wa .agr -'Meister ist verpflichtet , alle zur
' Waage gebrachten Maaren redlich und auf

, - aS genaueste zü wiegen , auch -ftineN ^Posten,
' «nennret nicht durch Krankheit oderVfrtchfung

. . gehindert wird , selbst
'
wahrzunehchrn , ' mit-

hW'dsttch knnm FremH ^ r- odek' MMru uv-

r -ex prsMls'
^ -Schadet , z.- ' ÄWS LME

bemAaW r Wstrr nÄ ,'
,-MN ^ tzKMK «Ou e 'Deftstudat

. chrch^ ^ dV?pche^ chHDiNtgtMWElfchtzür-
? - gt^ odre Mit KäLdt ^

'dK WW ^damrN'M-
s^ i 'VWLrWM ^ -rAWiD -' iStckft,"

auMMW , MhMs
'
7 '

E 'Svch-

Festtage « ist dir Waage

A VemMungeN , wie es mit den rvgage-' < « it ' chtigen waaten . gehalten beiden
. . . . soll.

alle« .Maaren , welche ' zur Gaage ge-" "
drücht werden , drzahlM . der KärifetchhdKer-

> .
' ^kaMk ^ jedes die Hälfte, bks 'Maagt '-' HeM.

M itt des Stadt Morffe « oder, dem ' Nochk
wvWsndeü'' bezahlLn d8s einfachMjaygr - Geld ,

'
aßsHchk

-
:! abtss chelche atißet dir ^ Jurisdrshitzo - '

- Bc,
i HilW,wphnen , chaschoppcltr , und Mp DM»'

,drschad Mosd 'eriAmts - DkgxtzA
'
Mü ! dcĥ r

-
. vstkHtkgltknNaägr-̂ rdnZng sefMiNn

'
W-'

? ^ «SHer .
'Döld 'gmheä ' an Sf i «e MMl :M>' - -itzMdlög 'vlbe« a« diehiesige UtheWr

, Armen , «n .d 5 G .oldguldt « anchry.Haaat -M-
^ stet ^ Verdunden , alle maagex .fljchiigsr .Mügm

zur hiesigen Stadts - Wa '
sg

'r Zü Hringeh , Or
i . . das dafür fkstgkse.tzteMaage G .eld '

zd
' xttW,

ttu , wie auch vor der Esportirukig hctsHeii,
. solche' dtm Waage -Meister grh .öriganzuzesgen,

und zu berichtige « .
c) Sachmr ! ichrn Schiffern und Fuhrleuten wird

hiedurch poena io Rthlr . anbefohlen , alle
waagrpflichtige . Maaren vor ihrer Abfahrt,
dem Waage - Meister treu und redlich anzuzei-

, gen , desgleichen:
ä) Sind,auch die .NordenKaufleutt verbupde«,

. aste zur Waage gehörige . Waaren , « crunker
^ vprzgglich Butter undKäsegehvren,in sofern

- selbige durch fremde Kauffeute von ihnen ein-

. . gekauft , und cttißkt der .Stadt und Amt ver-
fayten und debitiret werden sollen .W dir

. Erporraiisn dem Waagk -MeisterLehmiz sn-
^ . .MiÜrU . / sp . wig aMLtz HMr. ^ "

M
'

. z . . vtr,r - z^vrechntzH»N4«fzU - - - . ,
M Im Fall der WaägeMei

'ftkr MSpftE«
, Defraudation rutdrchen mögte, . WälkMW

^ « bieIMöriMvu , borgleich.enMaüre .y .ssz^
mit Arrest zu belegt « , und Wdenri Mvkt dc,m

. , Gtadt - oder AiMgrnM
'
prr weites Mst

suchung und Verfügung anzuzeigen.
t ) Entdeckt der Waagemeister - ine d -tms gr-

schrhene DeftaüLatiov , so hat dechlbeoa
Mcht7cheym «M «nHökfsmM » - St »,dM'

^ aoasfirendeir oder elnkommenhey W- aM M
k

'
AlcheuDiefrandünten , jolche soförtWkFttst

- eZU belegen , und dem Stadt - oder-
' Hz « überaeden .H . .
L ) Ein wZe" "" " des Balance - Geld.

sämmtlichr e» 8^ « handelnde Norder K f-
bezahle«



IZ2I

leutr für die Bequemlichkeit , daß sie ihre
Maaren zu Haus « , und picht aufchcr ..StMs -A
LFanqe zu wiegen nöt.hkg haben ./ «AMrlkchi
-« St Z Mylr . an den. zeitig MstageMüstich,.
alle übrigen C 'ommerbianten 18 Sch . - UrhLx - .,
den; versteht sich von selbst . Laß sie auße -x die- '

ssm Balance - Geld noch dqHKMönlicheWaa¬
ge - Geld für ihre Maaren bezahlen . ,

!i) In Brtref des zu bezahlenden Waag -r - Ge¬
wichts , wird es folgendermsaßen gthatten:
2z bis irg Pfund werden wie losPfnnd,
und 125 bis 224 Pfund wie 220 Pfund , mit¬
hin jede 25 Pfund in den folgenden Cechoern
wie volle roo Pfund bezahlet , so ^ daß
24 Pfund über jede 100 Pfund nicht chezshlet
werden. : . . . , :

6 . Verzeichniß der rvaagepfilchtigen Maa¬
ren und wieviel dafür an Waage - ,

Geld entrichtet werden muß:
Kthlr . Sch . W.

1 ) Eisen , für 100 Pfund - — 1 —
2) Kupfer, Messing und Zinn, für Rth ' r . Sch . W.

100 Pfund - - l— 2- 7—
3) Bley , für 102 Pfund - .

— i io
4 ) Wachs , fur ios Pfund - .— 2 rc»
5 ) Honig - brauner, für 100 Pfund — I —

äico weißer, für H-el oder / ^ tel — 1 io
6 ) Butter, für ^ tcl oder / ^ tel — — 15
7 ) Käse , M iso Pfund . « — . 1 —
8 ) Talg , für ioo Pfund >
y ) Fleisch überhaupt, für ipo Pfund
10 ) , Für « ine geschlachtete Kuh,"

Achsen oder Stier ,
n ) Für ein Kalb oder Schaaf
i r) Für ein Lamm . - -
iz ) Für rin Schwein -

dlö - Dies wird bezahlt , wenn der Schläch¬
ter das ringeklarnmerteVieh , der Bequem¬
lichkeit wegen , - in seinem eigenen Hauser

.. und auf eigener Hauswaagr wieget, , in
welchrm Fall drrftlbr such verpflichtet jst^
dem Waage » Meister fast« . Ztel «Z »hr ein
richtiges Aerzrichniß seines geschlachteten
Viehes zu. übergebe» , und auf Berlangen
die Richtigkeit eidlich zu erharten. Wird

- solches auf der Stadts -Waage gewogen .; ,
so ..wird bezahlt :. .. 7: Rthlr . Sch . W .-

i4Mär «ineKuh, Ochse,rpdtkMer ^ -
iS) Für ein KM oder Schaaf -» . . . z -
ib) . Für ein Lamm , «
if ) Mr ein Schwein bisLoSPfun - — - Z

10

IS

—
r rs

waage --

7 - 7 -r , M . l Sch A.
d . Für Hiw Schmer«, vtzy.Zsi bis
'
s H . f ^ IoosWutih - s . 7

IZ') Für Meck für . ioo Pfh .nd . -7
19) Mae, .Kuh - Ochstn - oder,

'
.'Mer - Haut . - -

22 ) Eiue Mrde -
'
Hqüt . . -

sr -) . -FÄ !oo . Mu <s Mbletzer . - - 7
2L ) Für 100 Pfund Sohlleder -
2Z > Für 100 PfuHb AKwejneborste « -
24 ) Für 102 Pfund Kuhhasre - -
25 ) Für 122 Pfund Mosteu . Federn-
26 ) , Für loo Pfund .Hopfen - -

27 ) Für iso Pfund Flachs u . Hanf -
28 - Für 122 Pfund .Stock - u . Dipsisch,-
2- ) Wr . 100 Pfund Daunen sind , /

Pflaumfebern . . '
go) Für Knmpe » übechaupt, rooPf . ,
Zi ) Für Schuster - Bapcke oder Loh,

es ftp in . Sacken oder blpß,
p.qo -Tonne . -

zr ) Leiw-Leder, für. zoo Pfund -
Folgende trockene Waaren sind yi
pflichtig, . und brauchen nicht zur Waage ge¬
bracht zu rvsrden, weshalb von asten damit
bandelnden Kaufleuten jährlich «in billiges
§ . 7 . bechmmtes Äalauce - Heib an den zei¬
tigen Waagemeister bezahlt werden muß. In
sofern es jedoch Jemanden cvnveniiren sollte,
selbige auf der Stadts - Waage wiegen zu
lassen ; so wird davon folgendes an Waage-

. Geld entrichtet, , als :^ . . M
zz ) Lhee , Eaffee , Jucker, Reiß , Rosine »,

Pflaumen , Corintrn , Toback7. Stärke , Pu¬
der, Mehl , Grütze und überhaupt alle jm vo¬
rige» Verzeichniß nicht besilMMt« trockene
Maarenr Rthlr . -Sch . W.

für ^ 102 Pfund - , — P —
A n m e r k ü »r g.

Mx Waarrn unter gs PfMd hrauchennjch^ ,
, auf die öFentliche . StaÄs - Maag « gebracht ^zu
- werden , Mderm es sieht einem jeden fr ?P, der-
. gleWes kteine .ÖW »tlls .ten . entweder Huf sriiier-
- eigenen.pFer- MLS snöer » Waage wiege .» zu las¬
se " . - . 7 . . . 7 , 7,7 - - 7. . - ^ --

nun- zedermann. in dieser Stabk .
.flachz 'vtzi-S .rL MgsKe - Wdnung, .z« ,«ichtes hat .::
-als soll^sMg ^ Hs Kndes . Mntlich püdiwixt 7̂. .

- auchMt Wagge werdest .
AqM - MU -sü»'. MktMhw .rZsz . . '

: --M >Gs . M «siL ?SsiftSK « «seKr,. -Md-
Domain «»-- Kammer. . 6»



'
L. Bit? reftsrt.etrs Bericht. öre hissiaen M-

»ndKrrsgeS - rmd Domamrs- Kswurer
rest»lyt. <3es,. /vsm 3- Ihrrik d. I . agrr-

KZchst zenö^ ÜMt «vS ^ sr gestmÄenworben, prr
BrfKrdenmg dsrHüNdös-CultMKrwchArrfyrdmt-
drr OemLMhMrst, nnb znm W-ürZssmsnBetriebe
dir LhiihrÄgiK in dMenAemirr« dieser Prrwmx,
wo .sich Heildare Gründe befinden , sswoht «Vs

iNr«, JuKx - als 'Firrsnz - DrpmLrmrM d
'
rso « de-

xe Sepsratrsns - EsMmißürkeN / denen das'Thct-
^n»gS - Geschäfts S8fKerrsg -m , für bestänSig an-
zusstzem p - '7

- In Gefotz- öreser HIchstenBerordunKA sm-
chsränf Wige von gehachten Lanvik

's - 'SoSrgirS
anssrsrdneL imd desteller Worben, nrn ssWohl. we¬

here Nützlichkeit' der vbrk^ MNKche» T^estrrng
^horgänWr ' Nnke»h,ch»«tz LnzusiErrt , M auch

Wtstehe^Mn A-rLKkr, : , - ,
« er künftig auf Sie 'MfhrbnaF des .AlmÄrr-

. heits >. VctrLrrä',s ««MtMgttr ' fLr berechtigt'' ^
tzil a -Ikrri , nnd tz? wir 'ferne hieSiy ein Wr-

^ derspriüh .̂nrr CsMMms m Betracht zu zrr-
hen ftV , ^

/ düs « ttter ^ MverfKgm-
Wetter Knrr sM den zetzk häufiger ernkvm-

Me«SM .BeWWnKen vrr Csmmmiekr , rrorin
De KM NLrfhrbMgrn dSr Gemeinheiten selbst bit¬
te» , zs MtNehmSn ist , wie sie es nnnmrhro

' selbst einfMn, AüI ökeseBufhchurrg eineHsupt»
queAe der Mch z :; verdefferndsn Lsndwirthfchafr
adgedr, süchl fast durchgehenNs möglich uns
nützlich sryt so wird , damit diestnige Eommn-
ne . Welche rme GeMcinhellS - Theimng mtrn-
drren , Wiffest wögen , sn wen sie Ach zu wenden
haben, in Absicht der getroffenen EmrrchLmig
hiedurch bekamt gemacht?

- - daß folgende Beamte und Rentmeister re.
zu Theilungs - Commiffarrrrr sngrord»
«et wordech

i ) In öLN Aemtrrn Aurich nnd Frieöebnrg,' - der Svennnkmann Teirirrg , als Justiz - Se»
- pärstiotzs - Esmmrftäriüs," der NkntmMer Ts ?rnett . als Veconsmie»
- SspsrLkchüS- LNMmtKlrir 'L;

. s) InstAchtr EMsM . ,-
- - der. Pbe aMtm^M BSllmA rrrrL Kmtmcsster

Ekttfeitl ; .' ^ -
5) ZK^ÄMe Brrms , -

^der M »r« m«rsm BUlMA ?mS -Meramt-
« 8K» .AeMKhr; 7 - -

4) Im SkKre Leer,
der Rrgremugs - Mch rnrd . -MerEMa^

Gldeckhülve und der HsmairrchrM
Rentmeiffer GWm;

5) Zn? Amte Stichhsuftn,
der NegirrrWKs - Rcth »NL Oö^ amiLws

Glderrhove und' Rrgs ?rü»KS »Arf^
resdariu - Gerdes;

als refp, Justiz - uM Oek^ romre - EeK-irstiost-
Eommiffani.

Mornach sich slss Zr
'e hstbey ' interrssitte

Commune« in vmköKtEndrn Fällen M «Ktrs
habet . ' , ,

^

Schließlich wird dem Pübkcv noch in Er-
«rnenmg siedracht, daß ( ZkN etwa dr>rfaSZnbm
Wchrrfprüchender Jnterrsfen ^ o -störe »or'Meh-' ttre ndr Tbsrlnngen ) die Vorschriften des Bllgst
meinen Layd- RechW , Thi . r . TLt . 77. H -ZiV

zur MwrrrdSNg komme».-
Aurich , den 26. September

König!. Dstf?. '
Negiernncs rstd Krieges » «B

Domsknen- ,staMMkr.- -
" 7- Da diegarisattve- BusMaMrsg

' Mt Mu¬
sik m diesem Mntr , von May iKou '

cm , snf
K Jüh : d andsrwert verpachtet werden Mp st
können DrbHädrx sich am r . Nsvmih«r hirsttbst
einfinden.

' Friedrbnrg in Königs . ReStey , dev Sten §e-
r»der

' -i8az . Hchvedenika».
8- Man K -- drr «örhiz, « iedkrhslt bekaart

z
'n rüachr.-- , dasi wer
r) sein de?- Är hsefigen Bangur . belegtes zsvze

Capikal persönlich oder durch Miefe MÜck
^ sorSrrk, Sir originale Obligation über Capital

ünd Zinsen qmtiret cingrbrn rnüffr; gleichfalls
2) Sry Ässchlags - Aahlungrn , die rriginalk

L-blkgStcon , aber anch eine besondereDmiimg
über Fie empfanMnr Snmme vom Esxiral r>s»
Ainftn vorlsAm. '

. . -̂ - - .
Z) Dr ?7 blrKrn Imstn , die originale Obligation

rmd dir L?.!ut !' NA über dir Amsm , vorlkgea
niäffe : Wl-drigrirfaRs d »e Erscheinende zmu»-
gdwirsen und brr Brirfr rrnbeantMS-rtet lirgm
dlrrdr -r ; ü8rkn bep Deobcichrnng -bigrr Bor-
fchrrsrrn LM jkbrr sufs " x4kNMfrr KeheW
werde. - . . .

Den geriÄMcheu DrpsMn ' - Eaßeu » .<!«
rndrffrn dir vöüigeFrryhrit, - s-sfkiM
Fuß - rntweder bey der EuiforStruqg bie qm

'tuic
DüMiMNtr »vr zn fitzichm oder reMr die Bk

-- 7 . . . zah-



LALA

zätzkün« khzuwarLe»»
ZMsn , den r7> SctsKer rZSZ.

König ! , Bsrrco - Eomw !?-
GchzrxRFkME» drNsktE WychrrA

LiLstSLssrss LreKiroeyW.
r« DÄ weyl- EhelLatt -RrmRer LÄöSsr»

Md Martfe Zsrrffes befrßea ris Hass nchft ei-
nrrv tkrinen GachM zu Larrolt / nrrS serShres

Msffe innsthstS g ' WtrraM ', .A»d lLpgMus r»
termlsto ü^skMüorsts -de» zre» Eece» Lrr'jr. ».
BsrWkMgK i o Wh? dey Pefigeü : - »ndzrrichte
geLAhrmd «KjSMrldrn LkrS Dress -AichügLsir
grhLrrA «achMv ^isevMrtrr der BarlrÄrrz - daß
dichrmgm, wriHe m diestra Tremme Dich! rr-
fcheMrs , «E a8«s chre» -HvelTr«rchr». «S ..N«
MaD ^ Lcr«Vreet , rrnL rtznr» tzsshc -ld - gNsM
die Wrlges Eredirorea rm rNMS SMschweigt«

^'
ch ;ss zrach ihre« Mieden' ans Me 4» Kmvsst

fchske , Aaktpr , Elske snd MÄndrrt
' ReisSers,

-M ^ er krWMÄistSr hrermrf tzrssrS ZmnMAs
SV» frkren Rit - Krbe« m alleWigem FäMchm»
erhielt» Der-Merndert RembsrK vrrkaufte den-
«sf diesesWrrs e. «. e-t p- s« dz» M ^srNerstee
Kieod Asrohs Kospmarm- Lrtzrr - er- Hst zrrr
AxK«- rit w'M - e»tz^« rbrrüÄ»5r ZötslpraSevdrn-
ken Läictslss »achgrsvcht, chchche sKch M -s- er»

DrMzsfslgs ladck dÄs KZnM . BMtgrrickk
zÄ Cmtzm Hindurch sLs «nd ;ede,- « elchr an
öhMvähAtrm Hanfe e. s . er pt et« Erd '- Eigen-
thums - Pftind

' - . D'enäherMgs - DchustbIrkrrtH-
den Rutzüügs Ertrag fchmSlerwtzrS ôdsr rin rrn-
drrrs divgüchkSRecht zu Huben »tt-mstnen ?«Kg-
tm , tziswnrch edictalkter vor , ihre UufprMe
innerhalbrs Wochen, fpStesteyS ah» r !w terwr«»
praeeiAirvo- dru 7trrr Novrnch?; KschstrüüftiZ,
des UoemMaM ü»> zs Uhr a» he:»' anKrgedra
Md grhöviZ zu jLfriWreu/ ' rwkN' der 8VarnF-.ig:

da- , iru AaL chrsö AiwdÄAers' , str «nt ch-
re'» Bnst-rüchrn prÄkidirst und ihnen Sin
mrmrrw 'ährZA .drs SüNfchÄriKen Mßrelegrt
Werden ftÄ.

Sign, Er»den M AMtZertchre , tzrn rkckr Asgsst
LSvZ. DetM -ts,

s . Bey dem IMdgerkchke Ku .GsMnsust
« ssteervko Vorn sS>.N»gsst d. K. vd isKKrstes-
Lümr msststz, Wer das verschuldete Vermögen
des WKgsn KauMan-Ns Albrrt Tsdi-ss EraMr,
» rlches «Ks Fwrye» MohnOnftw , « neman-
sthnkrchM Waarrn - Zager, -Aktiv - FordrnwMk
And Modriim I-fieher^ der grneralr Cvncurs
rröfurt und dm sstene Arrest erkannt WZrden.

' Ls werden daher» Mkrrtkche Erebrrotesdes Ge-
mrirrfthuldnev - durch Sis^ sLctist- cÄatL»n,» o»
»sn eftr Kxemplsv - ey chrefigesz Gcrichte , das

-KAdrrr K« MeLAusss- uud dss EWr xs Wytt-
wund cmgeschlagen , tziswSt »e»M «.d «K ihre
Fs-rdrrMgM - -ML Ansprüche Krr dieftr OxMxxM

«v§r»lrsrt werden sNil. - ^
, BesM -.zeKigm , «tzeLchi

' b« rch
' sFz«» rite

EntferKKtrZ oder a »d« t ksgair Ehrhaftrs an SZr
prrfKnKcheAErfch?mtt ??Z grhmdbt NerRrrr, Wer¬
den Vre InKiz - EoruMiffariLN Ettiumetz und

-MhoWÄs » Zs MtrünmiZ ÄMgrschlsgrrk , <m^Le»
er» eines Ke fich » nrdei» . nutz drnMdrü mÄ Zn-

' fyrmgtisn Md VsZmachr VNfthkÄ tönsen »- .
- Hnglkich rsird dsd LrMtsrr » LekasvLche,

Macht , daß LrÄark »» mrf das HeseK«lv»t - Lpk.
Land» öcWvrüW syKrtrsze » hak ., und Kaden
EredrtoreS ßch darüber i » Eersriars v«-pr^ L8 §-
ti -LÄ )8 den §Lm Arrrmdrr ch.'-a. M erklär»- un¬
ter der Warnung : Sa8 sonst -»«grrwMMin wer-

^ den f«Lr , ais h-ehsrr. Dewider dss Gesuch nichts
eiÄZuwnrVr».

Gvedrus, -ÄM Hochzrsfiich WeöelßHen Land-
Krkchtt, trrr LZ. August rIvz . v. MeMer.

, §. M i'NÜInriM des- H-aurm .rNN .Isrtn
Clsaffeu ssf der UurzstäHts, bc» Reste , als Eu-
«a-L. trg-it. feinsr rumsrerrnerr Lschter EekrIanf-
fen , uerdkN LZr Md ;rtr . welche suf das 'Rro».

Rrffumer Uaztrp , Versmer ÄaM - Hysv--
rhtkrn - Dachs MAKchrrgeßslr i»>r»ch»»lirtKehr« de
EaMa ^ . - - . - . .
Sonst . .And ein getragen Sr» rs , Nv-vrmk-er !7§s

iin . ? . 25K- fs der Bssitzer Nimmer
HNrrmsrts so» JohaM Zöbd« zkrsdar saf-
genommen, .

»der kss darükr srisg rstrNr Schuld-Dscumst,
» ekdss KNgrdlich vzrtc-reK ZeganKew rrnd- Sr-

. Huf 8^sch« g Nicht pre-Kmirr Werken ?a-nn, uls
-TiKenthLmer, AsKösartt, Pfand- »de» soststrg»
Briefs - Drhsbrr Nsspräche machen KÄ kMnm
vkntirynes möchtrr,> yiemch §M«mtoTie vsrgr-
kaNra, iMerhsLV- § ' -M «naL»N , stsätestens sder
den rst. RsNLSiösr ^ Wsrzms ''st Wr- »«her»
zurr schein «v , Hre FsrHerim

'
g »« änMglöW Md

x» jnKificiee» , NNtrx . Srr ZKarrmnZ r dast wider
Aei A«MeiKe »d« r die ^kW« tuAok 4» « hfner, das
chkfKtS »L« re KrstchrmM «EtMer -und dir
- - OckÄb»
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Schuld - Post im Hypotheken - Buchte gelöschet teststa vererbet,
werden solle. dargusssy demselben an Pry -HinnchUickch

Miznatmn Bemm im AmtMÄfe , dm iZten zu Hpltdrrff ,
' ^ ' V ' ch/

Augüst ÄZog ,
' Ktt 'tler .' und , nun von Letzterem an die Proverantev xri- .

4 . ' A«f die von dem Kaufmann Marten vatim yrrkauft ' lft, - s ^ -
Wiüms,Haumamt zu Oltzersum heym,Gericht oder auf dir Kaufgilder refp . rin Eigenthums-
gechax. e und sswr .it nöthig bescheinigte Anzeige, den.

'
Ertrag der Nutzung schmälerndes Dirust-

daß er , vremöge mit seinen Gläubigern getroß - barkeitS , BrnäherUngL - Pfand - oder sonstiges
fE KerMchs , imdtastde fey , dirseideugn

' '
Rral - Ätcht haben mözten , öffentlich vorgela-

befrirdizer ! / ist der ptzr vecrewmchoM -6,spo
'ki-.

"
den / ihre Ansprüche innerhalb y Wochen , spür

gen Monats L.- öfnete Concurs Ulrd soweit äuch testens SM 22 . November di I . „ persönlich oder
der rrlaffene Urrvst per Oöcretum vom heurigra durch die hiesige Justiz - Commiffarirn , Advoc.
tzaw aüfgehobest worden ; welches hiermit zu Fisci Jhering , Achunct . Fisei Ljsden - c. , auf
jedermanns Nachricht bekannt gemächt wird, . dem -Amtgerichre Aurich anzumeiden und dm»

Geben Oldersum in chrächio , den 6 . Septrm - Richtigkeit nachzuweifrn , unter der Warnung,
" " der 180z . Möller . daß jeder AusLleibende mit seinen Änspküche»

5 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden g « das - Haus mit Gsr ?ru . p ?äcludirt , ch. S G
auf Instanz der Eheleute Gerd Dirchennnd Cor - . s- M gsgen die Pkovocanten , als grM die sich et- ,
nesra Maria , Hölscher zu Hyltdorff , Alle und s wa ttreld.ende, zur Hebung kommeyhp Glägdiger,
Jede , die auf eia daselbst belezenes Haus Wt ei« ewigrsSnllschweigenauftklegd werden , soll.
Garten , Signatum Aurich im Ämtgrrichte , -ea st«

"
welches im Jahre 1747 von des weyl . Lübbe , September I803 . Lrlting . . .

Zanffen drey Kindern Stellvertretern an den . 5 , Dom,Amrgeri <chte zu Aurich Meist»
weyl . . Harm Martens Lftnemann privatim auf Instanz des Blechschlägers AnkonMenrs
verkauft , . . . und dessen Ehefrauen Johanna Peters van dcr

von diesem per teüamentnm auf seinen Sohn , Vroek auf dem Großen - Fehn Alle und Jede,
Johann Lüken Harms vererbet , und demsel- welche auf das . von , den Eheleuten Harm S 'an -

'

den durch dir Abfindung der Ansprüchezweyer bers Asfing und Almt Christians , vorhin auf
von des Lübbe Janssen Kinder , nrmlich des dem Großen - jetzo auf dem Spetzer - Fehn , bry,
Johann und der Ancke Margaretha Lübben, dem Verkauf ihres rmf dem Großrn - Fehn bklr-
verblieben , grnrn Hauses mit Lande an die Eheleute Look ,

von , dem Johann Lüken Hrrms seinem Sohne , Weerts und Gssche Christians , in nimo iM
Johann . Warnckes Lienemanu per trüamen - zu einem Hausbau für sich behaltene neumich
tnm zum alleinigen Ligeuthum zugewirftn , aber von ihnen an die Provokanten prisatMvek-

im Jahre 1780 von dem Johann Waruckes Lir- kaufte Stück Grundes auf dem Großen - Fehn,
vemanwan den - Jacob,Rolfs , und mit Einschluß der halben Weke und des Weges

im Jahre 178t von diesem an den Frerich Fol« . 21 Stock st 3 Fuß lang und - Stock breit oder
ckerks privatim yrrkaüft , auf dir Kaufgelder resp. ein Ergrnthnms - de»

im Jahre 1798 . aber aus dery Kauf- Coutracte , Ertragder Nutzung schmälerndesDirnstbaxktlls-
zwischtn MhM

'
WqryckeL .Wyechanq und Brnäherungs - Pfand - oder sonstiges I^ glUOt

Jacohj,Mglfs ^ ttfürches rrsteM Schwester , shabär mögftn , öffentlich vvrgeIsd « u, . mmB 1b
Gheetkk ZaWn .Wuemanch miMchMchmidt 6 Wocherz, spätestens , am 15 . Novemlstr d. tzp.
Aoett -HMWWrS , s, persosttich oder Wrch die . hitsige Jüstiz - EoN- z
jjt,s ^eMhert,, .^ . - :> , : s .

' .. . ..Märenbnrg, -; Detmerä « WeMG -l -i I
»«rch^ grp,,Kr - «a^ L8ochMMk

'
NGMU ^ ihre .httGrSHeMf .,8tst (,BmMicht «.. « MlchM-

der «M Wen Mchtigkeji üachzuwetztm>
wesme» TrientzMocktiHKeuZs, -MWrWs ^ ^chnter - W . WarüWchp,chaßiseder . AMftchM
tern pnk GeMweKer, : die Melente Dockt

' mit feinen Ansprüche« « n das HrunüMck , Wf r
Harms, Jdeuss Urch Gk«ßM .DpGe« Lime- cludirt und ihM sozvolMegm GH WoMOM^
mann - - f? ö<«« .AGeqx.Kmker, als .Lggen dihs W etwa ffÄdechr MMWK
Ulferztjr , Hgrm nutz Johann. Lüken, ftk ckommendeGläubiger rin ewiges Stlllschmlgen



auferlrgt werden soll.
Sign . Aurich im Amtgrrichte , den 3. Sep¬

tember i8ozl Lelting . ?.
7 . Der weyl . Jimmermeister Dirbkich

Fanssrü üderUeß, vermögt Cvntracts ä . Listen
Detcmder 17884 « ist seinen mtnvreüuen Kindern
in Communivn zugüstrigrs iM Süder - Kluft
öle Rv ^ kütz M >. 245 .' ' an der 'Uffknstraße Hir-

selbst stehendes Haus üedst Garte », an deuZiiN-
mexmristrr P - ter -Meints Gatraa auf -23 Jahre
in Setzksus . Nach Abstrichen des letztrrn wurde

das demselben zuZrstandrne Srtzkaüfs - 'Rechts
tzvn denIHaüflrMn Steinbömrr L MiM am

iL . März s . L. . öjEe
'
-cklichVaoskkauftrp

'
iGMf

d;eft !beü 'auch durch einem mit best SchulleWr

. Peters , als Pormistd der Diedrich Iäsiffenftyrn
°
Kinder , den 18 . Jnstv schriftlich errichtt-
ien und deMnächft ' von Lbrrvormistdschafts w.e-

'
gen mit Genehmigungch " aÜerhöchstrLMhör-
de üpprobirten Kauf - CoNtxact , das ' Eigentum
des beMkldrten Hauses cum snneriis an '

sich
' brachten , und nuümrhros zül ihrer völligen Si¬

cherheit ein öffentliches Aüsgebot desselben nach-

gefuchet haben . Dieses Lufgebcth rst xc -r äe-

ciLdum vom Heutigen statch wider alle und jede,
weiche auf angezeigtes .Haus und Garten rin

Erb - EigenthümöPfakd - Dieerstbarkeits»
Benäherungs - oder sonstiges Real - Recht und

Forderungen zu haben vermeinen , cum termi-
no rsproäuctivnis ,Ä snnotationrs auf den
iü , Nsoemdrr a . c . Vormittags um io Uhr
unter der Warnung erkannt:
, haß die Ausbleiberiden mit ihren etwaigen

Real » Ansprüchen und Forderungen auf de-
. meldetes Hasts Hum-nnuvxls pracluhirrt »pd

zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden
l sollest / . ^ -
LiZustum liloräae !» Lurst . den § Srpt » lgoZ.

Amtsverwafter , BärZerMtster unh Rath.
8 Vom Amtgerichtt zu Norden werden

« Le diejenigen , welche auf das Haus mit Erb-

pschts - Grund des Hickr Ernst und seiner weyl.
,
'
Eyrtzau Sarrke Longers , wovon dir Deichrich-

lttiMMen am LZ« Jnly d- Z . öffentlicher Än-
Auftftgeworden ist , und weichrs nahe an Nor-
dD/chu M - eldsp Westerstraffe 42 . be¬

legen , irgend einen Anspruchs Koderungrn,
SrrSiiut , Elbschafrs - Pfand - oder sonstiges
Real - Recht zu haben vermeinen , hiermit eäle-
taHter citint , sich mit ihren Ansprüchen binnen

9 Wochen und spätestens w termiuv rexruäuc-

izrz ^

tionis den 19 . November a . c . ro Uhr best die¬

sem Amtgecichte zu melden , unter der Warnung:
'
daß die AusLleihendrn mit ihren etwaigen .Real-
Ä »sprächen stuf dies Grundstück pr geludiret , udd
in Hinsicht , deMben , der Kaufgclder . und des

jetzigen Besitzers zum rwigen Stillschweigen ver¬

wiesen werden sollen. ^ 1
Signatum Norde « im König ?. AmtgeriMe,

Heu Z . September 1803 . ' Hoppe . ?

9, . iuiiWtlam des Uhlrich ZhnepH als

öffeutÜchen Ankäufers ^ eines aufMtznstgrwchrr
eingetragknen Kreditoren öffentlich ^verkauHn
Hauses des wLpl. Jsnn Eassirns und Hessen
Wittwe an der Lanken- Riege No . 32'

. , sind ärrto

. « Äotules wider alle unbekannte ReHl -Prsitenden-
ttch .erkannt worden » . .st

- st ,
'

Pom Amrgettchte zu Morden werhM dtM-
nach aÜS dieftmzen , -weM ? ststf beugtes Hgsts
stury Älin/xis , ^o ^er -destzn -jMgM KWfgelM,
' ein Erb - Ergenrhümss - - Pfand Dzenstbsykeitk-
Näyer - oder sseMgrs - Meas - Recht , Md Hode-

rungrn zu haken vermeinen , hiermit eäictaliter
eitiret und aufgMcherts , inner ^ach ^ Wochen,
und fpätestrus -fts chspäMch reprüHticchssPi den

isten November Porchittazd ir ; Ust - -Whane
AnsprLOe diesei»; AmtArxschtt gehörig anzumel-
den und rechtlich zu beschrinigen ; widrigenfalls
sie damit präesudiret , und in Hinsicht des Grund¬
stücks , der Kaufgelder und jetzigen Besitzers

zum ewigen Stillfchwrigen verwiesen werden

sollen . - - . . s- - ^ -

Sign . Norden im Amtgerichtr , - den 3. .Sep¬
tember 1803 . i - Hoppen

io . DerEoucurs über das Vermögen des

. Hiesigen Sattler - Meisterst Siernou Er -chingsr,
sweiches aus «isem Hause .aufjdep .Gastrchiesädst
Mlegkw , aus verschikdenen . MLlHln und einigen

..
"
Sattler

'
» Gch -ächschasten Lsfteht , 4st -er osnrtzund

Terminus MMugadeuson y Wochen ? ech.PWK-
^elyüvss dem tch -Drpjsnbrr s . c - , Mt ^bcksärnsrt*

lichtst Eredsivr -enHur Mameldung sind
'
Nachwei¬

sung ihrer Ansprüche , unter brr Warnung an¬
beraumt , dH ; ävrnw sie Acht Hrsöi ' lich , oder

- durch - znläffize Bevollmächtigte , . ?ZlsM wel¬
chen , denzvft§chchch H ^ apntschaH HMetẑ - Kie

- Justiz - 'EoM« issivM .- Rsrhe S ^tthvff ^ Mchxge-
der und Höting . sind^ derl Krst ^ -. Uommlffarius
Kirchhoff benannt werdest , erscheinen , -sie mit
allen ihren Forderungen an dir .Masse prärludi-
ret und ihnen deshalb gegen die übrigen Credi-
tvren ein ewiges Stillschweigen susertegr wer-



m

-̂ 4
Gy .ehrrK . -. 2 - .. ^

. AmtLMchtL^ ^krL^/K^n SrMmöLr' - LSoZ , . - '
-^ Oiöevhssr.

- lLx. - BM ^«sta- tse« chrr' zrr .AarrchRrrtzr«
^

suf Ansuchen . bss ÄmrgerichtK - Prstotoüisteü
. , Osiwald,,Mlle.uud Jede, welcheMf bas Supch

PrvpMarstrn von : dem Kcämrr Jarob .Himich
MoW aus HksHaW. rmArkauft- H«us 2um .?.u-
nexip. -ay .der Urrderstr̂ .hikselbK, ans irgend

RechtM ' haLeu ver -r.Hiae» , f-WHtzr
'
ch Mrarlich

vorAktSen , ihre beifälligen ^ «spräche .zpnerr
H »l? r A W -m »r«R^ -^ä « gßeyr , cchbkf « dem auf
Rn ^W .- Bjce «- K-.MchMänftig - «mgssetzrey xs '-
SMWrWMDeMme des Ws -rgepO um ic>ß Me
qäf brm GrW -yft Batweder. Ln Brrson oder
church die -hiesigen Justiz -SsmmiHarien , Bds.
Kisti Jherlng/ ' Bdsi FW Tjaden - ' StürendurZ
undKriMM .enjurMlsrü uns deren Mchtigkeir
AachzuwrPn , «nter .drxMarnüug:

V r tzHibreKüRichlMenden mir ihren, Ltwaiqen
- Kral siMsprstchey suf das Hans,purp ?» -

»HtcäsprKlMM , Md ihnen deshalb rin « wir
geK ^ Uidweigkn aMkleM mrrdejd foLe.

den Zo . September,zMZ.
.. . . . Burgermeistere und Rath,
er. Des Albert Zrsrichs Ehefrau ,̂ An je

DstckS , zu Äürich-Oldkndorff, besaß eine , rr. it
dem übrige.nVrW'.ögeu ihrerEltern, DjrckZans-
ft» kiNd Margarerha Jadrssen , im Jahre,1779-»he .LtzerkrsgeM , zrr Aunch-Dldktr- vrff delegenr
W«ML^ -. Weiche nebst einen, > . von .dM-wryl-
Zohann Lükrn H' lberts Bindern im Jahre 1768
sn benKldttt Frmchs privatim verkauften, Hu
der ErsterenHeerde gehörig MDrsrnenKau - Ackrr
hzrfdem Oste? - Neulcrnde daselbst , von dem Ll-

-Ottt Frerichs per.LeSNmeUhQM
'
stESw. 17- 3 str-

- mem SshneWerich Alberts zum allichigen Ei-
. grnthu -n zugMiestn ward . DerSrerichLlberjS
verkaufte . die WarMäts , mit Ausnahme der an¬
geblich dazu Lehörigrn Moräste undchrs Bau-
Mkexs - im Ahrs E 9- chripatim an , deo SchUrp' HkWd Dans zu -Berodam , ch-rr Mche nachher'
.chirdke an ihn Msiich Mrrließ , Jetzo, hat tzer^ N « nchMd«M > Mn zü Lannrnhustn rvcchnhaft,' Mi dir zu Wrich^DLdMbotzff ' brlegerkr WarAWe,

. aNKtbl.ich bistehL̂ d . . -
- sM .ch!rsm,HavAMd Kaxt « ^ r

chMMMLeratzf deM -Osietz-Karyp̂ .
-. - 72«) ' ^ fjMM ' Aschen auDep -Rohrlsar , ^

»l* v. i.: L

«1) auS t» tyenKEernLUfHr«MrtenMAx.
, .sr) .̂ - ?chi.«asr .Marm«.- und ß einer Iraur»Bauch in brr Kirche arud .ans einer hsiin-Mihe LodtWgeässer . chufHem M,chhvft,

-f .) angeblich Ms eiu-m Moraste auf he« M
scheu - Möhren , pl . m . ,l Lagwerck tzrÄ
welchen ahex. tz ?r Arerich Uderts an Ze»
Kendriek I -ns micht mit verkauft h-rle,dagegen rin anderer Morsst hinter de»Seit auch jetzo dem ZySkichKlhettSDeM-ben ist, - - '

s) Ken arfchem OsierMnlajchr.ktlegenenLM-
Llchrr, .

' chi
sn den Marfswanc . Lchhr M T« chh-,OldendoM privatim vechauft .

' ' 7
Auf dessen Instanz werden nun vom A«b

gevichbe za Aurich Ftlr «sd Jede , die auf solche
.GrrMdstüche, . ,pder arzk die Kaufgelder - , Mp. em
.AiMnthuurF- de '

n MMaa hsr Dutzung schnch
' Krndes Dchnstbs -rkeits - AenäKernngÄ Pfanö-sder . fvMiges Ueai- Uechr haben W-öMa, -LWi-
iick vvrgÄaden, innerhalb z Monaten, spAlt-
sterrs am io . Januar iKqq . Mfönlich oder dMch
Lie chiefige Iustrz - Lo.mmH'arikn Otüttkchmg,
Dermer -s , Webrr/c . , ihre AiMrüche ckf dim
Limtgerrchte Aurich anzumeldr» und deren Rjch-
tigfrrt nachzuweisen r unE brr MrnliHr daß
mir Borbehalr .der errvaigru Rechte des Kär>igl.

. Ksti iy- HinMt hes Morastes , jeder Ausdlri-
btndF mit stm.cn Ansprüchen an die GryMM«
^ raclubirpt , und ihm sorvsl Ztgrn den Dovo-
cauten , als gegen .die sich etwamMM , M
Hebung tzvmMrnheGläubiger , ei» «rprgtsMN-
fchweizkn auferlegr , auch' brr ^ itulus Pfisteffw-
»is .megen aller Grundstäche bis aufbrn Pchve-

, ranten üjc'o jure fisci für vyDästditzFrrlkhtigt
erachtet werden ftlll ^

DMafum Aurich M Amtgerrchtr , den Zltn
September 1303 . Ttlting.

! Z - Dfr weyl. Oiebeld Zulfs , v.erehl«cht
mit her auch weyl . Eörnrlia Lälfs , und naK-
her drsten Kinder , brsißcn angeblich einen zu

.Wictch'burchelrAencn Halden Hrerd , yrrlcher m
LlinJ 178s von dom Zohaur, Si-rbelds sn dm
Harm Menffiy privatim verkauft , MM-.o l7 L3
Hey: FulfSieöelds inAäherksust zuerkhimt, vvn
diesem zwar mit seinemübrigen Nachlasse chsr

OsstLchtzntWn ..gn ^ W .SchWreßer - Eitern .Wb
Er . Harms «m> WtjsMtM vrrn»achr- .JrR>P

.Lp » sMigen,nncheS7 M^ rUr'!f-SichelpS MU'
Cprnslis 'Ästlfs -,-f tzn- chsWMHe BrLSe-

r xülf



rüif «ichZööatM ^Siebelbs , ahgetterea ; nach
sxm Adstsrbrn der Mutter ober Oe deren Au-
U;sil vvn ihren Kmdrx 'n sttr Ehe , Siebcld un,d
Aksuck/Harms , gleichfalls tzn de» Lpls nnb
Johann «KieökiLs Hb- eLassen wurhe. Her Wf
GirLÄds zu Hage trat darauf seine Hälfte ay
SW Johann Srrbelds , damals M Hllgknbur,
Ms zu Uordrn , sh , und dieser verkaufte dry
HMen Heerd im Jahxe >Los a« seinen Halbbru-
sxr Hieheld Hsrms , damals zu Wirdum , jetzo
M Btctorbv/ . L - r SiBeid Hsrnr.s übertrug
herauf die eine Hälfte wieder äy den Johann
Hieheids , und diese Hälfte verkauft« der Jo¬
hann Giebelds abermals an den Siedrld Harms;
frtzftrer aber , indem rr dir aüLrrF Hälft « de-
hielt , an hm Ia ^ob ZfinMn Dirckm zy Äic,
torou.7.

Uuf beAn Instanz werden p.uy vom Amt-
Michte zu Btirich Alle und Jedes welch« auf
dk refp/in »uuo iZpa und rZHZ von dem Sie»
bksb Harms an den Johann Sielnlds , von die¬
semwieder an Jenen , und von dM GirbelL
Harms an den Jacob ZLnffWDircken privatim
verkaufte uuabMhrsttL Hälfte jen?» Haiden
Heerdes , der im Ganzen anorösich begreift;

'
r) rin Hans mit Garten ,

' ' '
a) A Bsu - sicher , mö Sßen auMilckeHinrichs,

mit dem dahinter liegenden Mohrkamp,
7/ einen Kamp , iss Heft « , an Jan » Peters,.
4) rü Grasen Weldr-Ländes , ins Osten an Mi¬

ner Jansse» , worüber den Hretörbmex Mj»
Le - Berechtigten dieU-ebrrfahrt Uad Trifft ch
stehet , ^ i s

Z) 4 !- Grasen stito , ins Westen an Detmer
Harms,

Z) Z Diemsthen auf der WieLorbursr Mrh «,
mit Airck Hellmers § Dlemathe « wechselnd,

7) 3 Drrmathen daselbst/mit einer kleinen Akt
zu 4 Schwaaden breit,

3) 3 Diemathrn mit einem Schafsgras , an die
Zwanzig und sn baSTjabbrnland schwettend,

d ) i Dremath daselbst,
ro) einen breiten Weg , worüber «ine fremde

Leberfahrt gehet,
Nh . einen Morast in Ost - Victorbur,
es ) 2 Mannes - und L Frauen - .Kircheufitze,
rz ) 7 Gräber auf dem Kirchhofe,
resp. ein Eigenthums - den Ertrag brr Nutzung
schmälerndes Diensibarkeits - Henäherungs-
Vfand- oder sonstiges Real - Recht haben wog¬
ten , öffentlich vorgeladenp innerhalb z Mons-

( No.

LI

trp , späteKens am ro . Zanusr t8S4 persKmrch
oder durch die tziestgen Jnstsz ». EsmmiffarW
Stürenöurg , Detmrr « , . Weder rc/ihre AnsprÄ-
chr aufbeM A«»tg »riiM Punch «ntnmeldM

'und
deren Richtigbei/nachzuweises , Mksv brr War¬
nung , daß zeder BnMrtbenöb W^ feinen En-
sprüchen die astfgebvtenf Hälfte b- s '

ßatberr
'.

Heerdes prZeludifts unh ihm fowöl gegen dch
Hrvvoeante

'
n , - tfl

'
gegen hie stch etwa meldende-

zur Hebung kommende Gläubiger / M '
eHtgD

HtillMweigen auferlegt Werden soll.
Slnbatum Aurr

'
ch im Nmtgerr

"
E , Herr r- W

Septemlftr lgoz .
" ' ' Telcha . ' '

fg . Hey dem Stadtgericht
"
zu ^ mdra ist iE

Sachen der dafigen Backerzunfk Mäzer wider
den GrüDnüller Jan Willems öäsMst , Beklag¬
ten , ein gerichtliches Aufgebot züm Behuf der
L/chu ^g so/geicher im Hypvtheke'

nHüch, oufder
gelhen Mühle nebst Wohnhaus und Garten in
ff/mp . IF, Pro , zz,» offen stehenden Schuld-
PMen , dir zwar angeblich abgetragen / wovon
aiftr d.ir original : Dokumente verloren gezüngen,mit folzenden Permerken eingetragen :
f ) kyc»

"
ff . die vorige

'
ÄrMerik Jolke Lö- tK

Wittwe , Gretjr Tholen,chat auf dieses Grunds
stück von dem Administrator Iurmuhlech
laut Obligation vom so , October 1756 « « -
Gapita! von Sechshundert Gulden zu z Prs --
cent zinsbar ausgenommen ;

- - . ,
s ) 200 st. den 6 . August 1762 sind noch zwtys

hundert Gulden eingetragen , die Besitzerin
Grrtjr Tholru vermöge Obligation vom Ltr«
esusäem von dem Administrator Iurmuhlm
zjaslich ausgenommen;

z) 2500 fl. und 200 Rthlr » wegen Sweytausend
und Fünfhundert Gulden , sodann Awryhun-
drrt Rthlr . Kaufgrlder ist bas Oomlnmm
kaut Kaufbriefes vom ü. August 1766 bi« zum
völligen Abtrag dieses Kaufprstii referviret
worden,

« achgefucht, welches dann auf den r6 . cnN . ers-
kannt worden. Es werben dannenhero von we-
gen Bürgermeister und Rath dieser Stadt , alle
und jede , welch« an diesen zu löschsndev Posten
und denen darüber ausgostrltten Instrumenten,
als Eigenthkrmer, Erben oder Miterden , Ees-
ßopanrn , Pfand - .öd« ssMze Brich ?- Knhs-
brrn irgend rinlges Recht zustehen mZgte, hch
durch eLcraiitsr vorgeladtn , sothaneu ihren
Anspruch und Forderung innerhalb, drev Mo¬
naten , längstens «der in bM Mckusivischea

l.z , Uuunnuum ) Rr.
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ReprodrrctionS -Termi « au? den y . Januar 1804
Vormittags 10 Uhr zu Rathhguse coram veput.
Lsnst . de Psttere entweder persönlich oder durch
einen Mäßigen Bevollmächtigten , wozu die hie¬
sige Justiz - Evmmlssarien Bluhm , Mencke und
Hüsteßheim vorgeschlagen werde » , anzugeben
und gehörig zu bescheinigen , unter der War¬
nung : daß die Ausöleibenden mit ihren etwani-
gen 'Ansprüchen und Forderungen aus diesen
Ve - schrerbüngen an gebüchte Mühle c . a . prä-
cltidiret , solche auch als getilgt geachtet und rin

. ewiges Stillschweigen gegen den jetzigen Besi¬
tzer erkannt , nicht weniger mit der Löschung die¬
ser aufzedotenen Posten imHypsthekenbuch ver¬
fahren werden soll.

LrAnaturu Lwäse in Luris , Len 20 . Sep¬
tember 0,803.

IZ . Bey dem Stadtgerichte zu Emden find
^ sä iuüantiam des Schiffers Caspar Ebeling da¬
selbst, LlUcralsL wider alle und jede, welche auf
das durch Provokanten von denen Eheleuten Jo¬
hann Gerhard Rahe und Geeske Westerfeld pri¬
vatim anerkaufte Haus an der Mühlen - Straße
in Comp . 21 . Num . 7 . aus irgend einigem Grun¬
de einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung
oder Näherkaufe - Recht zu haben vermeinen,
cum termino von dreh Monaten et reproZuL-
troms praeclüllvo auf der- 9 Januar 1804 Vor¬
mittags um 10 Uhr auf dem hiesigen Rathhause
unter der Warnung erkannt : daß dieAußenblei-
Kendrn mit ihren etwaigen Forderungen präclu-
hirrt , und ihnen damit rin ewiges Stillschwei¬
gen auferleget werben soll.

Lißnstum Lruäas in Luria , den 20 . Sep-
temdrr 18-oz.

id . Vom Umtgenchte zu Aurich werben
q«f Instanz des we» l. Hausmanns Suncke
Janffrn Diktwe , Gepre Pcppinga , zu Tjüche
und deren Kmdir , Neensche und Johann Sunt-
srn , sodann des Schnüdts Hinrich Janffrn zu
Marienhafe , Alle und Jede , die
r ) auf die im Jahre 1789 ko» der Fraucke Bet¬

ten und deren Ehemauue , dem Weber Menne
HanK « Zu Marienhafe an die Eheleute Sunckr

.Janffrn und Grdke Poppinga privatim ver¬
lauft « , für des Suncke Jarffen Hälfte auf
seine Kinder Rensche und Johann Sunckrn
vererbte i ^ Jid -be Baulandes zu Tjüche , ins
Osten au den Lsszwegdischwettet.

- ) auf die in LNNQI794 vpn der Fraucke Bet¬
ten und deren Ehrmanne Menne Hausse !! an

den Schmidt Hinrich Zanssen privatim ver¬
kaufte halbe J - dde Ackerlandes , ins Westen
an den Leezweg grenzend,

welche iß Jidde und iß Jidde die Fraucke Bet¬
ten aus ihres wryü Vaters Bette Steffens Nach¬
lasse von ihrer Schwester und einzigen Muerdili
Tiske Betten in ar.no 1789 zum alleinigen Ei-
geölhum übergetragen erhalten hatte , ober ans
die Aaufgelder resp. ein Eigrnthnmö - den Er¬
trag der Nutzung schmälerndes Dirtistbarkms,
Binäherungö - Pfand - oder sonstiges Rrül -Mecht
haben mögten , öffentlich vorgrladen , innrrhali
ü Wochen , spätestens am Mn Decrmber d . I.
persönlich oder hurch dir hiesige Justiz - Commis-
sarien Stürenburg , Drtmers , Weber rc. , ihre
Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumel-
den und deren Richtigkeit uachzuweisen , unter
der Warnung : daß jeder Ausbicibrnde mit sei¬
nen Ansprüchen an die Grundstücke präcludirt,
und ihm sowvl gegen die Provocanten als gegen
dir sich etwa meidende zur Hebung kommende
Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auftrieget
werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , drn izten
Oktober 1823 . Telting.

17 . Vom Amtgerichre zu Aurich werben,
auf Instanz des Gerd Janffrn zu Upgant, Me
undJedr , die

auf bas , durch den Warfsmann Peter Clsaf-
'

sen daselbst ao . 1774 , in dessen erster Ehe
mit der weyl . Ettje Jacobs , öffentlich erstan¬
dene , und für der Letzteren Hälfte ans ihre

. mit dem Peter Ciaaffkn erzeugte btydr Ach¬
ter , Greetje und Ekr , sb imekato vererb»

^ Haus mit Garten , einer Kuhweide und zß
- Jidden Baulandes , zu Upgant,
s ) . uf die irnabgechrllte Hälfte eines im Jahre

1777 durch den Peter Claaffrn — in der Ehe
" mit Ettje Iaiods , — und de » wryj . Zttrich

Clsassen öffentlich erstandenen , fük der Ettjt
JacobsAnthk ' l gleichfalls aufrhrr beydeTöch¬
ter vererbten Mohrs hinter Upgant , im Gan¬

zen 4 Ruthen breit , .
welches Haus mit Garten , Kuhweide und z,
Jidde », nebst der Hälfte des Mohrs , der Pete?
Claassen und dessen jetzo großjährige Tochter er¬

ster Ehe , Greetje rmd Eke Peters , neuerlich an
den Provocanten privatim verkauft haben , oder

auf die Kaufgelder , resp . ein Eigenthums - de»

Ertrag der Nutzung schmälerndes Dirnstbarkkits-
Venäheküngs - Pfand - oder sonstiges Real -Recht
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haben nwglsn , öffentlich vorgeladen , innerhalb

9 Woche» , spätcstrkis am loten Januar 1804,
persönlich oder durch die hiesige Justitz -Comckis-
sarien ^ Stürrnburg , Detmers , Weber :c . , ihre
Ansprüche auf dem Ainchrrichte Aurich anzume !«
den , und deren Richtigkeit nachzuwrisen , nnter
der Warnung , daß jeder Ausbleibendr Mir sei¬
nen Ansprüchen au d .e anfgrbothrne Grundstücke
praclüditt , und ihnen sowohl gegen den Prövs-
csnten , als gegen die sich etwa meldende ., zur
Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Still¬

schweigen auferlegt werden soll.
Slgn . Aarich im Amtgerichtk , den Z . Octobrr

180z . Teltinz.
iz . Dom Amtgerichte zu Aurich werden

auf Instanz des Schiffers uns LandgedräucherS
Heye Aden Heyen auf dem Lüvderts -Zrhn , Alle
und Jede , welche
f ) auf das im Jahre l8ol von dem Johann

Mennrn Gronewold an den Mimcke Janffrn
Sathoff , Hausmann zu Westersander , und
von diesem im Februar i8oz an den Heye
Bohlen , Landgedräucher auf Sem Lübhrrts-
Fehn öffentlich verkaufte , von dem letzterem
« brr gleich nach dem Ankauf an seinen Sohn,
den Provokanten abgestandene HauS mit Gar¬
ten auf dem Lübbrrts - Fehn;

s ) auf das gleichfalls im Jahre r8or vonchem
Johann Mennrn Gronewold an den Mimcke
JanssenSathof öffentlich und von diesem jrtzs
an den Provoesnten privatim verkaufte Stück
Landes daselbst , pi . m . eine Tonne Rocken
Einsaat groß , ins Süden an das Haus mit
Garten beschwertet,

oder auf die Kaufgeldrr resp. ein Eigenthums-
den Erträg der Nutzung schmälerndes Dienst-
barkrits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges
Real -Recht haben mögten , öffentlich vorgeladrn,
innerhalb 9 Wochen , spätestens am roten Ja¬
nuar 1824 persönlich oder durch dir hiesige Ju¬
stiz - Csmmiffarien , Adv . Flsci Jhering , Adj.
Fifcr Liaden rc. ihre Ansprüche auf dem Amtge¬
richte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit
nachzuweisen , unter der Warnung : daß jeder
Ausbleibende mit seinen Ansprüche« an die
Grundstücke pracludiret und ihm fowol gegen
den Prosocaoten als gegen die sich etwa meldende
zur Hebung kommende Gläubiger ei« ewige-
StiÜschweigrn auferlegt « erden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den üte«
Oktober izoz . Telting,

iy . Demnach über das sämmMcke M <-

mögen des Harm Jürgens zu Klein -Midlum e»
Dsor . vom zteu März curr . der generale Co « -

curseröfttrt worden : So werben alle diejenigen,
welche Ansprüche daran zu haben vermeinen,
edictaliter vsrgrladrn , solche in tsi -mmo den 5teu
December nächstkünftig des Vormittags ro Uhr
bey diesem Gerichte anzumelheu ; widrigenfalls
gegen die Außenblkibendrn Präclusion und ewi¬

ges Stillschweigen erkannt werden soll.
Sign . Emde « im König ! . Am.tgerichte , de«

gteu Octobrr 180z . Detmers.
Da auch wider den m EoncurS gerathrrre«

Harm Jürgens zu Klein -Midlum der offene Ar¬
rest erkannt worden ; so wird allen und j- he« ,
welche von dem Temeinschuldner etwas an Geld,
Sachen , Effecten oder Briefschaften hinter sich
habe« , angrdeutet : dem gedachten Harm Jür¬
gens nicht das Mindeste davon verabfolgen zu
lasst», vielmehr dem Gerichte davon fördersackst
treulich Anzeige zu machen, und tue Gelder oder
Sachen , jedoch mit Vorbehalt ihrer daran ha¬
benden Rechte « , in das gerichtliche Depositum
abzuliefrrn , unter der Warnung:

daß,wenn dennoch demGrmeinschuldner etnmS
bezahlet oder ansgeantwortet werden wird,
dieses für nicht geschehengeachtet und zum Be¬
sten der der Masse anderweit beyzetnebem;
wenn aber der Inhaber solcher Sachen diesel¬
be« verschweigen oder zmückoehalte » wird , er
noch überdem alles seines d . rau habenden Un¬
terpfand - und andern Rechtes für verlustig
erkläret werden soll.

Sign . Emdenim Kö -üg! « Bmtgerichte , den zirn
Sctsbrr 1503 . Detmers.

20 . Da über das in einem Hause mit Erb«
pachtS - Grunde , für rzoo Gulden Gold ange-
kauft , und einigen Movrntien und Mobilieffde-
stehende Vermögen des Heycke Janss zu Ihren
der Coneurs rröfart worden r >0 werden alle und
jede , welche an diese Masse irgend eins Forde¬
rung haben , hiemit eäictaüter vsrF -r ' üdrn ; so! .:
che Ansprüche entweder persönlich oder durch zu-
lästige Bevollmächtigte , als zu weichen , denen
es an Bekanntschaft fehlt « mögt « , die Justiz-
Commisstons - Raths , Sütltzoff , Schieber,,
Hötmg und die Justiz - Commissani K' tchhoff
und Detmers vorgeschlagen werden , miierhald
- Wochen oder längstens in tarmivv d^n yte»
Janyyr 1804 anzugrben und deren Richtigkeit
«achjnweistnz widrizesMs sir mit aMo Ären



Forderungen an die SKasse pkacludiret und ihnen
geFen -die übrigen Ereditöres « in ewiges Still¬
schweigen Luferlegt werden sollen . '

Leer im Ämtgenchtr , den 17 . Oktober trag.
Oldenhovr.-! Kit Erber » des « eyl. Land -Renkmü«

streb Ssnring yrrkaufttn arn sZ . April d . I . lud
HMn einen im Wrstermarscher Attn Rott No . y
belegenen Herrd zu 64z Diemath , welchen der
Herr Regierungs - Rath von Conring erstanden-
und solchen darauf unterm roten August jüngst
an drn 'Hansmann Mcnsse Geycken zu Dornum
wrrösrirm privatim verkauft hak. ^ ä inirsri-
r sm des Letztem werden nun Alle und Jede,
weicht vn diesen Heerd cum snnsxiZ ein Erb-
EigentKrms » Pfand - Dienstbarkrits - Rrunions-
Äenähernngs - oder sonstiges Real - Recht und
Forderungechzu haben vermeinen , hiermit estrv-
tastter aufgefordert , binnen Z MvNütheu und
spätestens in termlNo reprolluctionft ptasLluüvo
d«MS8sirrt Januar 1804 sothane Ansprüche vor
dem Ämtgerichte zu Norden anzumrlden und zu
veriüclrrn s widrigenfalls sie damit sn-sselüäirer
und zum ewigen Stillschweigen verwiesen , da-
gegen aber ' dem Käufer Mrnsss Geycken dieses
Grundstück frey von fremdenAnspruch aäjuäici«.
ret « erden soll»

Sign . Norden im König !» Ämtgerichte , den
rz . Oktober rsos »- Hoppe.

L2 . Die wetz !. Eheleute Jan Lubbrrs und
Dedbe Rosendahl zu Weener nachgelassene vier
Kinder Tjaberdina tzubbrrs , Lubbtrt Janf Lub-
bers , Bylki Ludbers und Didde Lrrbbers Rosen¬
dahl erbten unmittelbar von ihren Großeltern
Didde Garkels Rosendahl und Melke Rosendahl,
geherne Homfeld , zu Werner , verschiedene Z ;u-
modklia, . welche ihnen zufolge eines am Mn
September 1748 mit Harm Hrtjrr und Birlk«
RsfenSahl , verehklichten Hitjer , Erben grschlos- -
stnen BerZlrichs erge -ithümüch verblieben.

Benannte Erden und zwar die Ljaöerdins
Lubbrrs , in Assistenz ihres Ehemannes , Zargen
Nantes zu Neustadt - Gödens und Melke Lubbers
in Psfistenz ihres Ehemannes Harm Buftmsfin '
Zu Munde Nertheilte « laut außer gecichUicher
srbthrrlhtzg . vom SZstou Z «r»tz 173z - welche -sie
laut LpkgWM « brKMöxenschrn Gerichts ä . 6.
io . NoSMHM tlytk wksguoftirten / diese Am-
mvdilieschnrrPM , Krsfr welcher der Mitervm
LWeedW ; Mhers / vetrhelicht 'gewrses. k , jetzt r

verwittwett Nantes , zu Neustadt '- ÄödenS, ür-ter andern em Heerd Landes zu Ditzum , gn>s
üSI Grasen , wie »uchrin Stück Lsils daseiBanheim fiel. ' '

Dieser Heerd , welcher , anjetzv Lon- d;i«HauSmann Hrnrich Martkns Schwlbt heuerlichbenutzet wird , besteher srigedlich in folgeBn?
Separat - Stächen.
In einem Hausmanns - Häuft und Garten zuDitzum , sodann
s) Elf Erasri ; Landes am Heerwegr , bestehendaus 8 und g,
b) Acht Grasen , die Steenkampe genannt,e) Vierzehn Grasen , Sst am Hrerwegt , SWam Tjavrinzö - Wege und Nord am Lnttt-

Tieft,
ü) Sirdenzehn und Zin halb Grasen, , dieSchass

ftnne genannt , West am SchaaffrnnrWrge,s) Fünfzehn Grasen - bestrhend aus,der krum¬
men S :rdrn und Marrens Achte, am Schass-
fermewege,

k) Zwty grasen , Düvels - Dcbbr genannt,
x ) Ein und Ein Haltes Graß , liegt in Psppe

HowftldS 12 Grasen am T -avenngsweg «. -
Das Srüclianh Acht Grasen grpß , wird vulgohlinrich sriccamL genannt«
Da diese Grundstücke bisher im Hypstheken-
Buchr nicht '

verzeichnet gewesen uPdfichkümEr-
werb - Dokumente der Erblasser der jetzigen Be¬
sitzerin »erfinden . Sv har Letztere zurArrichti«
gung ihres Befitztirels um Erlassung einer Edic-
tal - Citativn darüber anhero nachgesucht , «eiche
üsto erkannt worden . Es werden demnach Alle
und Jede , welche irgend emige Erd - Eigkn-
thums - Rährrrrchts - DftnstbarkeitS - Pfand-
ober sonstige den Nutzungsä Ertrag schmälernde
dingliche Ansprüche auf vorbenanrite Jmmobili-
air - Stücke zu haben vermeynrn , Kraft dieses
öffentlich vorgtlöden , solche innerhalb dreyer
Monate , längstpns aber in termino prsectuLro
den 2Z . Januar rzog anherv entweder persönlich
oder durch einen gusfisicirren Bevollmächtigten,
als wozu ihnen die Justiz -CornmrffarirnMuhki,
Mrr . ke, Reimers undHülleshrim vorgeschlagen ^
werden , anzumeldr ?» mid Seren Richtigkeit nach-
znioeiftn , unrer Verwarnung :. !dsß die AnKen-
dl« senden mit ihren vrrmemtüchrn Ansprüchen - -
sn rorbknannre Jmmohiliair - Stücke präeltzdfi!
ret und ihnen damit gegen die Provokant « ft» ,
ewiges Gtillschwrigrn auftrleget - sodana

riw.
^



tas x- LeKotiks Mr fie im '
HypothekeÄNtchc - r«

nckriget werde « solle;
Signatum Emden im Mnizl . AmkMiHte,

Lrn s
'
Z . September ixoz . Detmsrs.
2I . Nachdem Wider densatWichetten Ei-

strt HWmarw '- Köter zu Msllberge , im Am¬
te Rastede , fchu ' VenhZibck die Vergantung er¬
nannt ; als werden Zu drrLn Ausführung folgen«
8; 1 'ermlu ! hirMit angefttzet:

^ Eestlich , auf den r8 . NoÄeMder , da dis-
jenigen Crröitorrn , die sich bry der ergangenes
Consprcntion noch nicht gemeldet ( indem dir sich
bereits angegebenen ihre Angaben zu Wiederhv-
lk » nicht nötyig haben ) ihre Forderungen , hetz
Äeklüst drkfrkßea, gehörig

' aagebkn nüd per-
mittelst in Händeü habenden Onainal - Dösu-
mentrn bescheinigen , somiounis DsbitOr auch
so darin in Person Mit anherv zu erscheinen und
auf die von den Errditvrrrr angrbenr Schuld -
Pöste , vb er selbige gestehe oder abläugnr , zu
antworten schuldig und gehalten siyn ; widri¬
genfalls selbige, sammt »nd sonders für gestün¬
den und ützniös angenommen Werden sollen.

IwrMns , Mf den 12. Decemter , um
dssMigr , so zum Beweis oder Behauptung
eines jeden Forderung ktwann noch übrig oder
nöthig , vollends bryzubringen , zu steäue -ren
und zu iigmälrea , bey obzeSachrer Verwar¬
nung , daß wer in diesem/k 'ermino stestnLtio-
nis den Beweis sriner Forderung nicht völlig
führet , derselbe in LünttiMacism damit nicht
weiter gehöret werden solle.

' Drittens , auf dm es. Januar 1804, dss
PrioritätS - Urthril « bzuhören , und

Viertens , wvferne dass » nicht »xpsliixet
würde , auf den 23 - Januar s . f . der würklichm
Vergantung oder Löse des Cvncurs - .Guts dry«
zuwohnen.

Wer nun wider obgemelbten Osbitsrsm
einige Forderungen oder Anspnrchr zu haben
vermeinet , hat sich a» ermekdte» vier Tagen,
absonderlich-aber bey der VergantlMg oder Lös«
des Concurs - Guts , in hiesigem Landgerichte,
rntwedet i» Person oder durch genuzsamm Ge-
vollmächrigtrn , rinzufinbrn - und ftm Bestes
Zu beobachten , 'oder »en Vertust seiner Forde-
taug zugrwärtigrm ^

Neuendurg , den 4. Dctvdrr 1803 . '
Herzoallch Holstein - LldeMmgisches-, in I ;n

' Atm'tern Neurnbsr- ,
'Avs ünb Aostedr,

wie a »ich NsgteyeN Aah-öe und KwischE
ahn , vrrordnetrö Landgericht.

F . von Hslech.
Sschen , so z « verkaufest»
r » iukistitism drs Srilrrmeistrrs H.

Mttzbpsm , soll das der Wtje AlberS Oltmans
zugehörige Wstznhaus an der Oldersumer- Straße
in Lswp . H. No . Zg . , zu dessen Beftirdigunz,
in drtyrn Termine » , von ein zu einem Motte¬
te , als am Mn September , Mn Aerober und
endlich am Mn November durch das Bergan»
tungs , Departement dem MeiDietenben ü«s-
präsenkiret und üston approbs '. ione juäicir zngr-
schlagen werden.

Tsndirione « nebst Tape-dieses von Tchatos
ten auf irzo st - holländisch Courant gewürdig¬
ten Wohnhauses , find bry-dem hiestldst und dem
Pewsurnschrn Gerichte afß

'
Zirten SuhhsstutivnS-

Patenten , wir auch key dem Vergantungs-
Actuano Lorflng kinznfthrn und in Abschrift ztt
haben. -

Etwaige unbekannte Real - Prätendenten
haben sich spätestens gegen den letzten Termin
zu melden , weil sie sonsten nicht weiter gehört
werden»

'

Emden , Sen Zi . August 1803 . .
2 - Des weyl . Webers Janr » Zcrsirma m

Grimersum Kinder , Borlr , Simon und Rolf
Janffen Zorstem« , respektive in Pewsum , Pet¬
kum und Grimersum - sind Vorhabens , ihre üm
ter Grimersum brlrgrne 2Z Grasen Landes da¬
selbst am n . November öffentlich verkaufen K»
kaffen« -

K. Hmdrrich Poppen «nd Borke Fokkrn
Wellen ihre in ComMunivn habend« Behausung
mit dadey befindlichem Garten - Grunde,ste-
hcnd zn Oldersum an der Krrutzstrsßr, zusam- '
men in einem Termine auf Freytag den 28 . Ae-
trbrr "iirr . Nachmittags um l Uhr zu Aiderstich
in des Rusmirners Egberts Behausung öffent¬
lich verkaufen losten. Di « Eonbitiones von be¬
nanntem Haust c . s . find alle Ksge ^rstr« zur
Einsicht oder abschriftlich für dir Gebühren bey
dem Dusmirner in Oldersum z» brkvMrnech

Llketsnm , drn Z . Oktober ? 803.
H, O. Egberts , Busmeenrr»

4 » M rnLantäsm des Kaufmanns AEl
Jakobs , als Bevollmächtigter dfs KausmarmÄ
Men « y .KhWHyb « n-- ft -lb düs bem 'Dvden z« »

ge.



grtönge Wohnhaus att dt ? Faldern .- Pforte in
Co ?r p . >9 . Ny . 38 durch das Mrgantungs -De»
part > «nrnr in dreyen Trrmintn am l^ ten, Liste « ,
und AZsteu Octvder de -p, Mrrst - iekrndrn ausprä - .
senttrer und verkauf ; weiden .

'

Buch fall m . den dessgten Terminen ouf
Ansuchen des Kaufmanns I . A- Loehrs das sei¬
ner Ehefrau zugehörige Wohnhaus an demsienrn
Markte in Comp . 8 - -Ns . 56 . gleichfalls 'dusch
das Verganrnngs - DeparrrMenk auspräsentiret
und verkauft werden.

Csndilwnen sind bey dem VergantrrnZs-
Llctuariv Lorsing einzusrhrn und gegen dir Gr»
buhr in Abschrift zu haben.

Emden , den Ztcn Ocro brr 1803 . ^
Z . Der Aimm^rweister Rolff Gerdes Popp-

ckrn in Efeus will mit Bewilligung des wollöd-
lichen Stadtgerichts sein an der hiesigen 'Neu-
stadtsssiM -o . 25 . registrirteö Haus nedst dahin¬
ter belegenen Garten am bevorstehenden L7. Oc-
tober des Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadt-
Hause zu, Esens in einem lermmo durch den Aus-
Wiener Eucken , bey welchem die Eonckitloves
gratis einzusehen sind'

, stehend feste verkaufen
lassen.

Esens , den 5. Oktober 1823.
ü . Auf nachgesuchte und erhaltene Com¬

mission eines hiesigen wollöblichen Bmtgrrichts
Will Johann Memmen zu Hobeesche seinen zu
Etzel belegenen halben Platz , bestehend aus ei¬
nem Hause , Garten , Grün - und Baulande u,' f. w . , am Sonnabend den sy . October des Vor-

' mittags in Hans Himichs Verhusen Hause zu
Etzel öffentlich verkaufen lassen ; wozu sich also
die Liebhaber einfinden wollen.

Fnrdrburg , den 2 . October 1823.
Hellmts , Ausmiener.

7. Es ist der Vierziger Herr H . W . v.
Senden entschlösse « sein an der Hoffstraße neben
der Mrnnoniten - Kirche stehendes Wohnhaus^
durch das Vergantungs - Departement in diesem
Herbste auspraftntirtn und verkaufen zu lassen,
und werden dir Termine bald naher angegeben

' werden .
"

. ^ -
Emden , de « siteu October 1803.

8 . Vermöge des auf dem Amthaust Hit¬
selbst und bry dem Amtgerichte zu Leer affigir-
ren SubhaAstions - Patents mit brygrfügter
Taxe und Conditionen , die auch bry dem Aus»

- mienrr Höüscher einzusehe« und gegen die Ge¬
bühr in Abschrift zu haben sind , soff der zur

Masse dkö
'Revart Christians Aosenbr -Hrr ; M,

rigr , von Ehristran Roseubvhm hrr ?.ührcn^ ,
auf Sem Uhsuser - Wester - Fehn deym

'
Lan-rbch

trr Wege bekezeue, und mit einem H - rse rcr«.-
heue FehvplStz , welcher vcn wereilere -i T -M
torsn auf 1002 Rthlr . in Gold gewü ' drgrr
den , in dreyen Terminen , als dru 26 Lirckr,
3Z . November et osremturio den iy , Deceyih«

auf dem hiesigen Amthause öff-nttch aiW-
ren , und dem Meistbietenden irrlva nppl-vbktioiie
jnüicü zugeschlage« werden .

' '

Etwaiae unbekannte aus dem HypLthcqnin-,
Buche nicht Lvnstireiide Real - Prätentensin , im-
gleichen diejenigen , weiche auf hie Fehn -Siche
ein .Dienstbarkeits - Recht zu

'
haben vermeinrü,

müss « sich mit ihren Ansprüchen längstens m
-hermiuo psremtorio melden ; widrigenfalls sic
damit gegen den neuen Besitzer , und , in so «eit
sie das Grundstück betreffen , nicht weiter Mh
ret werden sollen.

Mick -Hausen , in Königlichen Amtgenchte, in
-S4ften Sept . r8oz . v . Glan.

9 . -Die Frau Wittwe des wkylandKach
Mdnus Luder Munderloh will ihr hiMhsi an
der Butsiraßr belrgknrs -Haus mit dahinter be¬
find lichem großen Garten und fsnstigen Annyc»
am Mittwochen den s . November des Nachw!!,
tags um 2 Uhr in Frau Wittwe Decker Behau¬
sung öffentlich verkaufen lassen . Dir LonWo-
nes sind bey mir zu erfahren.

Wittmund , den 11 . October 180z . Oncken.
10 . Auf gerichtliche Ordre sollen des Hin-

rich H . Needyk esnscribirtr Güter , als allerhand
Hausrath, - Stühle , Schränke , Berten n»d
was mehr vorkömmt , zur Befriedigung des
Kaufmanns Lubinus , am z . November, durch de»
Ausmiener Thoden von , Velsen zuNordrn Wb
lich ausgemienet werden.

Norden , den 10. October i80z.
n . Da wryl . Folkert

'
Mmssen Taben Er¬

ben , Frau Cämmerrn Minffru und Frau Cm-
meräthin Minffen , bey dem neulich angestelltm
Privat - Verkauf , ihre Länbereyen nicht verkautt
haben ; so dienet hier zur Nachricht : daß schigt
entschlossen, solche Grundstücke, als:
1) eine Heerdstäte im Oldorfer Kirchspiel, g« ?

73 Z Grasen oder 4 - Matten Landes , wem
8 Matte « gegen einen jährlichen Canon v°"

22 Rthlr . ü Schaaf iü Golde in Erbpacht

s) Heerdstäte im WüppelserKirchspikl^
bty
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r>ce Maihsrrser Brücke belegen , groß ^ Mat¬
ten Landes , wovon 2ff Matten gegen einen
jährlichen Canon von i ^ Rthlr. in Golde und
i Matt gegen einen jährlichen Canon von
s Rthlr . 24 Schaaf iz Witt Gold in Erbpacht-

" ausgethan worden ;
z) eine Heerdstäte im Waddewarder Kirchspiel,

Hevinghausen benennet , groß 75Z GrastU
oder 38z Matten Landes,

am 23 . November Mittags aufm Stadt - Rath-
hsuse zu Jever bey brennender Kerze , nach den
daselbst vorzulrsenden Bedingungen, welche auch
vor der Subhastätion täglich bey demAdvvcaten
Minffen in Jever eingesehen und auch aufVer«
langen gegen die Gebühren in Abschrift erhalttp
werden können , zu verkaufen«

Jever , den n . Octodrr 1803.
rrj Der Kaufmann Herr Ommo Eden

Ommen brym Carolinen- Syhl will am 2üsten
Oktober d. I . des Morgens .um io Uhr Z La¬
sten Ostserischer Rocken , wovon z Lasten be¬
schädigt . bey seinem Hause durch den AuSmie-
urr Oncken öffentlich verkaufen lassen»

Witimund , den 18 . October 1803.
lz , Am Freytage den n . Novembember

sollen auf gerichtliche Ordre des HayeWilms
zu Hatzum beschriebenes Genever - Brenner-
Geräthe, als i kupferner Kessel mit Helm,
Kählfaß mit Schlange , z Küpen , 2 Backen,
mit Pumpen , verschiedene große und kleine
Fässer , 2 Stechkannen , sodann 1 Pferd , dem
Mcistdiettnden daselbst um i Uhr öffentlich ver¬
kauft werden.

14. Das der Ehefrau des Kaufmanns Löhrs
zugehörige Wohnhaus auf dem neuen Markte in
Comp . 19 . Ns . 38 . soll , statt am 28sten Oktober
zum drittenmsle , jetzt am gten und endlich am
I8ten November durch das Dergantungs -Drpar-
tement auspräftNtirt und verkauft werden.

Es sind dir Conditionen bey dem Vergan-
tungs - Actuario Loefing emzusehen.

Emden , den lytrn Oktober 1803.
iL , Au Anrich - Oldendvrff sollen die dem

Gerd Lücken Albers abgepfändete 2 Kühe und
einige Betten , am nächsten Sonnabend den 29.
Octodrr Morgens 10 Uhr, zu Befriedigung ver¬
schiedener Creditoren , öffentlich , gegen »ine
rftsgigr Zahlungsfrist , verkauft werden.

tL . Severyn Gerds auf Warsings - Vehn
inventarrsirke - Mobilien und Moventien , als
Hausrsth , Betten, Früchte auf dem Lande, rin

Pferd, eine Kuh und ein Schwein sollen am
29 . Oktober daselbst öffentlich r-rrkauft werden.

17 . Weyl. . Apotheker Pund, - und dessen
auch verstorbene Ehefrau , S . Freestmann , in
Emden , besaßen im Arnre GrStlsyi-l das adiichs
Gut Bollkewehr, welches in einer guten Behau¬
sung mit 47K/Grasen üblich frrym — und - Z
Grasen bauerpflichtigen — mdcssett grundeige-
ven Landen bestehet ; ferner himerließen sie iS
Grasen adlich freyr — und in ü- 5k , i , r und
4Z Grasen abgetheilte Stücklau de unter Eilsum,
und endlich eine Beheerdischheit von 17 Gulden
in Gold , mit gewöhnlicher Mayde , Ab - und
Auffahrt, in ReemtReivts 8 Grasen unter Gri¬
mersum . Sämint ' iche Stücke , und zwar das
Gut mit den i8Grasenentwede - zusammen , oder
Erstrres für sich , und die 18 Grasen bey Stü¬
cken, wollen der Verstorbenen Erben ThrilungL-
halher öffentlich verkaufen , und der Tag dazu ist
aufchen y.tsn November des Nachmittags i Uhr
in Eilsum angrsetzt , welches , und daß die Be¬
dingungen bey dem Bevollmächtigten der Pnnds
schen Erben , Herrn Accise-Rcceptor Bvtdeker in
Emden, und dem Justiz - Commiffarius Schelte»
in Gkeetsyhl zu erfahren seyn, hiedurch wird be¬
kannt gemacht.

Da der Verkauf von « eyl . Zaun Jorstema
Kinder 2 ^ Grasen unter Grimersum am bekannt
gemachten 28sten Ortober nicht vor sich gehet,
so ist dazu ein neuer Termin auf den i rterr No¬
vember in Grimersum angrsetzt.

Des weyl. ^ hhe Harms in Manschlacht
groß - und minderjährige Kinder , Werdendes
Verstorbenen N -'-chlaß , avrlcher in 7 wüchsebry»
drn Kühen mit jungem Viehs, einem Pferde, 4
gemästeten Schweinen , 2 Wagen , mit dazu gr-
hörnden Acker- und Milchgeräthschaft , und ei¬
ner ansehnlichen Onanchtät Heu ; fernes in Ku¬
pfer, Jinn , Betten , Kleidungsstückenund son¬
stigem Haustzerath hrstchct , am LtzßeÄ October
in Manschlacht öffentlich verkauft«! .

'
iz . Auf gesuchten und erhaltenen gericht¬

lichen Eonsens ist die MiWe des wepl . Kauf¬
manns Willem Prtxrs Brauwrrs Willens , das
am Neurnwege, im Süder-Kluft 2ten Rstt No»
172 stehende ansehnliche Haus eum Muexis,
worin der Kaufmann Gei ! wohnet , am 74 . No¬
vember zu Norden im Weinhauft durch dis «Le-
üiles , Rathsherr Uvrn und Harmens , öffentlich
verkaufen zu lassen. ^ '

Sodann ist der Hausmann Harm Ehnsts-
phers



phers Aosenbcchm wrllens - skia Haus Luw sn-
rröLis SR drr großen Neuesßeaßr, . im .Sübepr.
Kluft 7ten Rott No. 267 , worin brr -Kui .si-
Drechsie? Lotte wohnet , gleichfalls am rgtes
November zu Norden ich Writchauft öffentlich
ser 'Lufsn M lassen. i

Norden .
' den lytrnSctober LSsz.

^ Ly. ; D« s Hürd. Betten Lütrs in Hugs br-
Drirbrne Güter , »ls «Lechand Hrusgsrath,
Hinnrn, Mupfer-? Messing , Linnkn, Vorerlain,
Tische , Schränke , Betten und Bettgrwaud rc.
Lrklev nach- drrymsUser Pubüratiov . am - Bien-
ftag den h - November wegen rrstirsMrrLirsMft-
srrry - Gelder öffentlich verkauft werden,
c , Berum , den Ly . Scrsvrr LZSZ.

FribaZ , Ausmier̂ r,
ssr Am rzEen Kieses « ls am DienstaAe

Wollen der weyl . Wittwe Cösters Erben in Neffe
allerhand HauHzecattz , Schränke, .Dettrn , vrr-
fchnltten ttnd unoerschnittel! Linnen , Tischzeug,
PoreMm , Frauen ? K !rider , GM und Sicher,
Z Wand - Uhren tt - öffentlich vrrkarffe « laffe«.

Berum , den ty . Scteber xzsI.
, Krjdaig , Wsmienrr,.

Ll . Op UaaväLA äsn 24, Octobsr err
volZsnäs Oazell Lullen üoor ff« UDölaLi^
Ma^ ulntz ett ü »Zcksikv»rF ff 'MicH verkngt
Uffrffvoh Diverse LnFslMrs NaauHowreH,
ffsar van cks Zpseiffcatie dz? xencemäL si -che -
juahs ty .Hsksmen is . Drsr bv Lullen ^ e vver; tMvräen een p -rrtlr^ witte Airsav eu Nar > -
Dnälclie «n ^ 1̂ 0/ fftHssi

'
eLi Nkes tzoe.

-V»n äs Verkoop ' «ler fflLnuftrcturen in resffs
js öeegre ALäsn ^ s^ oaullLisx ßsü -disä.

Lmileo ^ äeo rs . Oetobsx rzog.
L2.

' Pooäerstsx äsn 27 . Oettcher äeL
ULÄMiMaZs am 2 .Olren Lulleu -ün '

Lmff^v
LLv -lr Ooüexbnbvenne äoar UabelLAr 8noek
public^ prssenteerchev verkokt waräev , plusminus L0,OO0 Poeten exdrs k^ LArs heffs

.
' HZ VuiMZ .Zrsins RosLnßsdsrßer veklsM- VÄN
-̂Kr zz -iVoehev . Klefsiedders Aellexen rieb'
vp deüsonle ^ ) 'cken MaLtzre in te vinäen.

f» / Vechh,sch,r « ttgeK.
' L . Des Myland Schiffers Jhncke Zanffra

beym Eachlmep- Syhl ffachgelaffene Haus cum
sssexir soll am - tzs. Oktober -des NackMittags
um 2 Uhr , von May i.Zo4 a « , auf 6 Jahre ff«
des GsßwirthsMrer .t HMemsMttMö Bshsp-

fung hast löst öffentlich verheiltet Werbe«.'WirtR «Nv , den lli SctoHer Lffoz . HM -,L . Otts -Peecks Wittwe »ff wiKeas , jhsLLr. bguth zu Cl-evirns . groß 50 Matkry Gchsia .W nnL rr bis !L Tonnen Einsagt GiistlMam zukünftiger Som -aörnb , «lö de» § . 9H,'
^ vämser , Im goldnen Engelzu Jivrr zu v-echti!-

Liebhaber künnerr sich daselbst üm - M>
Nachmittags einfinbrn, Eondiriv«LshrrachMund hleurek. '' '

.
' .

GLbdeo , so Kt. sgvvsrewerser
L . Es find Sechs Hundert Gulden hcsff

bisch , PupiLlrn-Grlder , M ^ -le- kti ; verd-m
Gebrouch Attcheo und sichere Hypothek steikr
kM,8 , t^x meide sich bey dem ChinirgusHrnHMeyer m NorLen, Ker gjebt n-her« MwffM

S . A nitgerich ! s - Pr «tscLll!st Oltmarnstk,
Wlttmund hat in ComM -So 4i Hießn WrrijnL
einige Lausend Kthlr. in Goldl . im H-wModer Stuckweift , gegey. gnücstge SichrchK ürL

. Liffigr Ansen zp Liegen . Briefe franco .
'

z . Der H- u- mapn Heercke IsiHa D
Erichswsiffen hat maiiä . nom . sofon2FoRch!e.tu Gold zinsbar M belegen . Wsrdason (deZrauch
machen und gehörige Sicherheit Wen ' Wo,
wolle sich des demseldea oder demProtöttWo
Olttnsnus tn Wittmrrnd melden.

4 . Der Kirchen - VorsteherzuHrrdum,
Stiels Sidelds Heien, hg! gegen Neujahr rW
2Ho Gulden Eourank. Kirchengeld , zu biWa
Zinsen,und gegen gehörige Sicherheit zerlegen.
Wer davon Gebrauch machen

'
kann , Wär ßch

Ley jhm melden.
§. Die Kirchen - La ffs zu Lnrich Hai «it

-Ausgang dieses Jahres einLegat von ssoMff
Gold gegen übliche Imsen zn perlrihrn. Wer
davor. Gebrauch machm und ,die vorsHriftW-
ßigr Hypothek stellenwill und kann , der melde
Ichb«y dir Hirchverwaltst Z , Dsde» und §.
Janfforuus . Briefe postfrey.

Gelde .r , Ls Dsrlarrgr wer de «,
r. Wer auf riy gesichertes Jmmebil m-

Ar Hälftr hes Werths bereits bezahlt ijr,si<
zweyte Hälfte mit Zwölf bis Drevzrhn Lauftod

.Gulden Holländisch UO May 18^4 gegen Me
Zinsen vorstrecken kann, wollt sich an dm Mak¬
ler I . P . Heyklrvkwrg in Emde » Ntndr» , wel¬
cher nähere Auskunft geben ?»M» .



^ ->-. -MochjfL-c « tiones.
! . Der BöttchemiWer Peter L . Pstinius

in Norden , verlanßt . gsge'tt LevorstebenbenHsiem
! Zo4 einen BpiLchkr- GoWen . Wer hierzu Lust
hat, der melde sichre eher ie -lieber . - Briefs er-

' Littet man frey .
'

2. Nachdem der SHusirr - Amts » Meister
Wilhelm SchuhchKun in Esens per rssolrttionsm
vom 8tZn Octobrr cä-rr . für einen Verschwender
gerichtstch erkläret ist ; so wird -fM - rs hiemit zu
jedermanns Wissenschaft öffentlich bekannt M
macht und jeder gkwarnet - dev Strafe dßkRul-
Aät , sich mit gedachtem MllhrlM SEduhWsnst
weder in gerichtliche Geschäfte emzalKffen, noch
henftlben rtwss zu hsrgrn , sondern sich deshalb
an Pen ihn gerichtlich bestellten Lurstor , den
hiesigen Schuster - Amts - Meister Paul Focken
zu Wenden , '

Signätum EftnS imStudtsterichts , be ^ irlrn
OctsLsr rgOZ,

Oer Magistrat . Stindt . Men -cke . ^
-Z . Es ist nahe bey - Jever ein schwarzxr

zj-ähriger Wallach , aus dssWeide gekommen und
sermushlich gestohlen rxsxtzsn ; es werden hieje-
Migen ersuchet , denen es von verdächtigen Per¬
sonen zum Verkauf ängrbotcn - wird , es cmzp-
halten und an hie Frau Mttwe Trouchoyg in
Hetzer Nachricht zu geben,

'
gegen Vergütung ei¬

ner billigen Belohnung . '

4> Dir Witt « - SHLttler ist Uurich ist
Sor»rhry «ns , ihr auf der hiesigen Vorstadt ste¬
hendes Haus - nebst den dadry brftstdlichen Garten,
Welches anjetzo von Hange Zbben LerrhsWewoh-
net wird , auf drey oder mehrere Zähre , urm-
lich von May 4304 auz -,treten , zu verhrurry.
Hrurrlustige können sich deshalb bey derselben
melden. - -

Z. Das Arme » - Wesen zu Narstrdr will
sin Mopr > pst min . 2 Dirmathen grcA , be-

-schwettrt^ ins Osten an des Ede SchwibLen Acker,
ins Süden an die Lecker der Wrsterendrr

. . Drseschch, ^ ^ /
avtMorstaKe ' bsriJi . O ^ vdVMrchtMttagS zwey
Uhr in den GchHä ^ü Bärstedi j mit Dorbshalt
der Assiimchuntẑ öes Höchnu -Consistö-rii - in Ekd-
pachl geben , und haben Lirbhabrr sich alsdann
sinznfindLn.

6 - In 4s XrosA de OläexkumeiZLÜ sta»«
vier Lntsrs opAsscliwtt,

l ) Len brchne Os mst lots voit voor stet
< No . 2

Lookä en onfler stet
A) Len srvsrt XoebeeK , ^ smeri - d in bsicie
- Osren voor siet Linse een 8vss , en een

-zveini ^ vvit pnäeb dedL ^ Ii ö --- u

Z) Le « 5r,värte Os, -ßemerchd ist stsL linster
Oor ^an cnäsr ok st^ ste Lachen een 8nse
mst ietsMt , - - -sch - -

4) Len brnin Xoesteek , A«M'sr -kt stecke
voor ^ LLnäe , met iets ^ :t vvor stet Mskä
en vitte Lt

'
reep onäer stet Lvk;

äs Li ^ enskrs van stee^e ' DeeKen rFo^äsn ves-
^ oA , äsLelve tegen Letzaulintz äer OMSiie»
den »r ts stsälen.

OIäerinrnerg «Ä , äea z . Oet <>dei ° iKrz.
Dirk IsnWsi lZrnsRei' . ^

7 . Ich brauche auf nächstküststigeu -Dstxm
einen Lehrling in Meiner Hanblrmg . ; -wer hierzu
Lust hat und die gehörigen WhiM -tten dazu be¬
sitzet , kann sich bey

" mir mrlbes MS die mq Herrn
Bedingungen deshalb srßchrsm - . , - - - ' i

Jever , dm ir . Ocwbsr rtzoz . § - A . Drostr
b - Der Böttcher -

'
-chher KupsrrAMs -Mei-

ster Johann EäfparäSiefken ist Js »Sr '
N«stld^ et

einen werkverstäudizen Gesellen und ünch- eineu
Lehrbuxschrn , auf Ostern oder May 18Ä4, oder
auch sogleich.

^ .

9 . Es stehen zwey Drehbänke von Stunde
an zum Verkauf , wovon die -eine zur Kunst -Ar-
beit , mit einäm xl . tn . -25 Pfund DchsttMiftt -»
ssrn Gchrarchestook und Mt vttfchiedLnen TsrksL
Schrauöstähkrn und allem dazu gehörigen Werk¬
zeug doppelt versehen ist ; die andere zur -Hotz:
Arbeit , mit einer starken Holz - Schraube und
gutem Bohr - Spindel , wie auch -MöMsi dszü
gehörigen Werkzeuge zum Hohldrrhrst »irsrhrn
ist« Auch sind von ästen Sorte « PftiMnröhrrn
dry ganze - halbe und sirrtel Dutzend , auch ein¬
zeln , Poutellienbmchrn von Mahsgo 'Ly - Holz,
BWest - und Spiel -Leucht,er vsst Holz nach dem
neuesten Facon zu hgbrn ; auch etwas Eichene
Elsen - Pflaum - und Birnbaum - Holz » Wer
hiervon Gebrauch machen fast» , der melde sich
je eher je lieber bch dem Kunstdrechsler Lvruc»
in Aurrch.

io . -Osmosäslvlro VraZs " «n een ge>
rekormedrö Olirlst «« .

-Instiev - siet rockt rs , mirtOä-s- k-srÄ ? ? M-
teLoelo in Xv . 4a . van clit äVeskhIrä iiseic l?..
texr ärnkken , äst meo Lsnmasl aanALuc-
visne LserbeFrippen mo ^ sn naar aL
vslsck 2/n ) bi^ veo moet , of äan vr-2s Rs-

> Xxxxxxxx . )



tarL » r?L7S met kvaad xedäss kodbev » ulL 2/ dick und .Fv bis 24 Fuß läng , sod -In didkrit
Mt 'Net kavsöorr » ^ inZes ? Oar, ruoet Ldn Sorten Balken und DrichdoLn , Bik Wch M
fvost , Joost , es een Üeiden , üelsten bl/rsn . chklhvlz von 4L ü Zok von verschiedener Länae ^ -

' / H/ie ^ eett mzr es sndsrsn in dir 8 ' uir nebst einige andern Kleinigkeiten hiezu gehKxj/
rrsäsr diedt ? Over äs I/itdruXlcrnF : vsar » Kauflustige wollen ffch daher je eher je liehen -«
oLvsiLl » vvordt totUodeel van stsoLodsdlsnst ihm melden und kaufen . Emdens . lz . Lct. izoz.

' '

zsttzok ^Vr»t s »vst 002s redel/ice 6oä5ö !eaL 17. Lsze dem Kaufmann I . O- Okeream- -
List s ! vnderALav ^ in Lmäea ist Lcktsr unverWfcdter Nalk -q». >

n . Zwischen Sandhorst und Terhaide ist ü^ e'w , a 27 Ltuber LoUrrrnt per Lvuteiüe , W -
eia großer dlauschimmlichter Bauern - Hund mit Kaden ; wie auod reckt zuteil rotken RsZvc-.
Ichwarzim Kopf und Qhren am toten dieses ge- und Närgesux - 'Uech .

'

fundtn Korden ; nach erwiesenen Ergenihüms - iS . Durch den jetzt einfallenden Regen D
Recht und erstatteten Kosten kann der Ei g tut hü- die Wege nach Emden so verdorben , daß tiy
mer LkNselden Hey dem Hausmann ZhneJanffen den fortwährenden kriegerischen Conjuncti,« !»

'

m Fulckum wieder bekommen. der Transport der Güter zwischen Bremen und
7 rs . An Aurich stehet ein virrfitzigtr mit Emden nicht mehr per Axr geschehen kann, stm .
Tuch ansgeschlagrnrr Kapp - und Reise - Wagen derer Man sich von hier aus des Treckfthrts.-Cai
für einen billigen Prriß zuM Verkauf ; nähere nals bedienen muß . ^Da mein Hausbau «m Hu
Nachricht zieht der Sattler - Meister Herr Hoitz fen so weit gefördert ist, daß ich darin eine größt
daselbst . Aurich , den IZ . O .etober tsoz . Quantität WLaren lageni kann auch dir Lag-

lg . Des 4äsn Kovsmder des Nortzens desselben alle mögliche Bequemlichkeit unbEi-
om ro Olren nal ia de Kerles de IkrkoVe de cherheit zur Spedition darbirtet ; so mächr ich
Kerle - Ko ^ Aemsvlso » üaande te Ikren , Met dieses dem handelnden PudlicoergebensthskaM,
RrriS , Iura es zVeidelcamp , als 00K anders und wrrdtz ich die mir etwa aufzutragende Spe-
Voorre ^ ten , vvor de 'f ^d van drie Jasrön , bition der Güter mit möglichsterPromtitübt tind
»vvÄNAenste prim » Nazr 1824 , verkuirt vvsr - Billigkeit besorgen . > - -
den dsor kredikant , Ket -Kvoogden en Inter - Aurich , den H . Octsber ktzoz . C- B- Nleych
estentdN ; die ds ^ elvs kulrt , moet met vol - im schwarzen Bättti,
doende Lorken eck Lorgsckap in dit ^ mt Voor- ly . Garrel Popkrn Wittwe z » Hvhrnkin
siso szrn ; de Londi'tlen kunnen de predi - ch'en verlanget «ufOsrern künftigenZahrch oder
Kant te Ikrkovs inFerien worden . wenn es auch noch früher seyn sollte, rintn gc-

Ikrkove , den roden Octoker r8oZ . schickten resp . werkverstänbigen Kupergestümm
Zrill , kreäih . Jan Koells en 6etzrt öorckers , Arbeit ; sollte sich einer dazu rinßndtti , deri»W

XerilvovAden . sich an dir Wittwe Zu Hohenkirchen, oder btt)
14. Weyl . N . Uvrtt Wittwk m Norden Marten Uphoff im schwarzen Bären zu Aurich

« ill ihr in der OfirrstraAe stehendes , jetzo von in Condition , in Person oder durch srankiM
hem Kaufmann Siedelt Willems bewohnt wer - Briefe wenden.
- Mdes Haus auf rin Jahr von May 1804 bis Lv. Ein fremder Kerl hat jüngst eine größt
iSoz vrcheuren , ober auch verkaufen ; und schwarze Kuh in ein Haus dey Norden gebracht,
dienet Zur Nachricht : daß dies Haus zu aller - mit dem Ersuchen , solche rin paar Stundkn aus
Hand Handlung und Gewerbe sehr geschickt ist. den Stall zu setzen , weil er wegen . Verkauft
Liebhaber können sich deshalb dry ihr durch derselben mit einem Anden in Unterhandlung
frsukirts Briefe melden . stehe . Er verkaufte drauf auch diese Kuh an <1,

iZ . ImMirthshaufe zu Engerhafe ist ein Herr Anden , während dieser aber das bedungene
- rar »» buntes Enter wohigrmerkt , aufgrschüttetz Geld holen will , macht der fremde Kerl sich »us

wem Vs zukomm! , der muß es innerhalb Z Wo - dem Staube ehre die Zurückkuuft des AMU
-chr» -adhslen und Schaden und Kosten bezahle », «stk 'Gelds adzrpvflrke«. Es ist deshalb H»G

Engrrhsft , den . .iss . Der . l '
Soz . Luitjrn Hckrv , WahrschmMlich, Haß der entwickem fteELM

iL . DrrIiMmexmrister PeterJauffeyDir «'-
'die Kuh irgendwo gestohlen habe , weshaw f - ,

manu zu Emberz har verschirdenes greinen Holz geschehe«»' AHzeigr solche von GerrchröM
zu vrrkavfkÄ, alsPoKn von Z , ZZ bis 4 Zoll aufgeschUtet M Der etwaige C-genwumkr x
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biei
'LkrKuh wird hiirbürch süfgefokdert, „sichför-

drrsamst und längstens den —ten Ottoder s . o.
- ^ -Aorrnittags iv Uhr beym Ämtgiricht Nord «»

zu weiden , seinEigrnthmn Kachzuwriftn , . Und
dir Kuh gegen Erlegung der Schütt - Und Füt-

- tirüngs - Kosten , in Empfang zu nehmt? ; weil
nachAblauf dieser Frist die Kuh zur Erstattung

' ?- ^ r KostLt» öffentlich verkanft werden muß.
Signatum Norden jm Amtgrnchts , den s§ sten

September t8oZ . Hoppe»
- 2i . Glaubens - BrkenntniA, wie auch Ein-

ütßändniK -und wahrhafte Lebens - Beschreibung
desgrausamen Mörders ' I . G . Rüssau , über

i den am rZ . August igoz deS MdrgWs vor 4 Uhr
w derGröninger - Straße in Hamburg aü seiner

' Gattin und fünf leiblichen .Kindern begangrn'Lk
schrecklichen Mord . Nebst en,«iv TraMr - Ge¬
dicht dry dem Grabe der sechs Ermordeten ; ist
dry dem Buchhändler Biller ln Grerisyhl , auch
bey,allen Buchbinders dieser Provinz für Kwry
Stüber zu haben . .

22 . Am Fähnstrr Krüge stehet rin schwarz¬
buntes Twenter aufgeschütttt. Der Eigenthü-
mrr muß selbiges baldigst gegkn Erstattung der
Kosten wieder abhvlrn z widrrgrnfaLS wird es
verkauft.

2Z . Ich habe mein in derBurgstraße brle-

genks und bisher von w«y! » Herrn BüÄbinhev
Lisden bewohntesHaus zu verhmrren ; allenfalls
kann ich noch ein- Stube so « ivrichten , baß,sel¬
bige mit zur der Bewohnung des Hauses ge¬
braucht werden kann. Wer sich geneigt findet
dieses Haus heurrlich zu bewohnen , kann sich
Hey mir melden . Aurich , den so . Öct. 55oZ.

A, C. ArenS.
24 . L . K. Lülker in Creets .̂ ! >ivoi-6t

tbans VVOI- 4 Ltuivers Kol !. ültAetzeeven , en
is riLStle te kekomen in LmöeN k^ Flekkohs en
LotzendovM ', In Heer kzr Näehen ^ in Wee¬
ner dzr 6en Orzzanitt VuNman en in gonäechzr
6en OrASolli Kölkers ; ket kelsnArz-k Ztukje^
VsrksnöelinF van <to3s ^ eäslz -ke Oentzäen,
Lz n̂e üsik '

Akeick er> steLktv -rarkigkeiZ , 6is vz-
mosten kennen en verkeerl ^ ken , orn in <len
His5äe6lenlb en Aemeynkciwp vsn ovLen
bokepper kerstelst ts v̂oräen , overi ^ok. 4 , i ü.
cksor Kj. Llutzkistf kresilksnt te <HreetL)'l.

«... / i' ' ^ 25 - Vaar men vosraewens is . te laben
. krükken een sher 6oor >vr .ye!!t es AitZe>verkt

8mk , ' trvelkste WLsrüs en 6e 'vve^enl^ks'/eräienüen van ckesLeEAuker an stev .LaZ

le ^t , en bestaut In esn allernLNvkeuri '
ZKe en

kreeÜvoeriZs uitbreickenäs VeekiLrinA
over geiaia 62 , cloor äen vvelesr v . Leer ^el.
en FoäL . llteer Lorriüs (lerkaräi Wie-
brUnäS, iN Heven kreäikaut teLmsten, en
Lai , betiLlven Nene beknopts Voorreäs en
InlLÜinA enü . ^ ovZeveer een Loeksteei van
Zoo ölaZx ^äsn heürsFen , met een Kranve
Hettsr Np Aveci kapier tzestrükt ; oin nu Nit
V 'oornemen te dereiken , xvoräen allen Nie
Herren , Welken eenl ^s Waaräe vp 6e dta^e-
«IsZtsols vsn Zen eekvv . Lckrz'ver ttsllen , e»
Nver 't Aekeel allen 61s krz's Itelten op eenen
allerälliUel ^kite HitleZZrnA van eeNen 20 be-
lanFrz 'ken kropketre , nltFenoöi ^ä , sulks
6oor Intekenintz te bevor6eren , Luiks ^e-
iokieä tiirerlzrk voor primo Heoemder üee ^ e»
^aars re Lm6en dzr H. LekkoE , te Heer bzr
Lv .' o ! - te V/eener d/

'Hüiet en te (lreetrrzrl
bzr Lillker . '

2Ä > Ein jünger Mensch von vlmgr ahr 20
Jahren , der dkreitö 5 Jahre in einen Krüdinirrs-
Laden KebicNrt hat , verlanget ans anstehende»
Ostern eine ähnliche Condition . Wer von ihm
Gebrauch mochru kann , der melde sich durch
franku te Briefe Hey dem HerrnKaufmann Mene
cke I . Bäcker in Norden«

2 .7 . AnkündLguntz . Dir Zenste-r Allgr«
meine Literatur - Aeitung wird vom
Jahre 1824 an unter huldvoller Begünstigung
des Durchlauchtigsten Herzogs von S -rchsen-
Weimar , durch Beistand «nd Unterstützung
mehrerer einsichtsvoker und berühmter Männer,
unter der Redaction des Herrn Hofrath Eich¬
städt hier erscheinen . Aeußrrr Form und Ein¬
richtung dir Jeckuyg , sowie desldamit Mr - »«-
denen Jntelligknzblattts , bleiben im Ganzen
wir bisher . Auch wird der Herr Geheime - Rach
von Goethe dir vierteljährigen Kupfer und
Beylagen benutzen , um den Kunstfreunden in-
terrffome Degenstänbe vorzüsühren , und den er¬
sten Januar mit Mcenfivn der Wrimarischsn
KunstsussteLung den Anfang machen.

Das Jntelligenzblatt wirb ebenfaTs auch
VvrrtWmenrs aufnehmen , bey welchen für die
gedruckte Zeile Ein Groschen in Conven-
rionsfuß an JnftrtionOgrbühren bezahlt wirb.

Der PreiS ist , wie bey der seitherigen
Zeitung , Acht Lhaler Conventions - Geld
für drn Jahrgang , welch« pränumerando
entrichtet werben . Für diesen Betrag liefern

Ammt-
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',
pediftonen gedachte Zeitung wöchentlich post-
fxep , jedoch bleibt , bey bedeutenden Enfernun-
Ar» , den erwähnten Behörde » ein« vrrhältniß .-
MaßigL Mehrfoderung übersaffrn . Die m o -
natliche Versendung i » brochirten Heften be¬
sorgen theils vorgedachte Postamts - Behörden,
theils sZmmtlicheBüchhsndlnngru Deutschlands.
Hie , Buchhandlungen

'
bekommen dir A . ? . A.

franco Leipzig vsn der wohllödlich ? » Kut-
Mrstl . Sachs . Zeitungs - Expedition

Daselbst mit fünf und -zwanzig pro
'
Lerft Rabat

tzom Ladenpreis durch ihre Commifsionärr gelie¬
fert , und

'
habrn sich an die gedachte Expedition

mit ihrer Bestellung und Vorausbezahlung zu
wenden . Für die Buchhimdlüngen im südlichen' Deutschland hadra Hie Herren Harrentrapp'-Mtz Denn er

'
in Frankfurt am Main , für'

Frankreich und Schwaden die Herren Gebrüder
Levra ult, für die Schrpntz die Herren
Ochoelk und Compagnie in Basel , für
Holland aber upEi Wesiphalen dir Herrrn Win¬
ter in Aurich , Adder tn Wesel und Jüli-
chrr in Lingen , die Hauptfpeditionen gefälligst

/ übernommen.
. . . Diejenigen aber , welche hie A . L. Z . wö-
i cheutlich zu erhalten '

wünschen , wenden sich' isn Has ihnen zusächstzelegenr Postamt, - wel¬
ches dann , nach fernem Zvcalserhältniße , bep
Her Ku rfür st l . S ä ch s. Aeikungs - Erp e-
hrtitz « zu Leipzig, deyi

'
Kaiser l . Reichs-

Postamt zu Jena, .dem Fürstl , Sachs.
Psstamtzu J e n a , btW Ka i se r l. R e ichs -
Postamt zu Gotha , der GothaischKn
Zeltungs - Expedition, dem . König «/
Preuss . Hofpoßamt zu Berlin , dem
König !« Preustl Grsnz - Postamt zu
Halle , demHönigsiPreust . Ober - Post¬
amt zu Breßlag, oder dem König !,
Preuff . Postamt zu Erfurt dis Bestellun¬
gen machen wird.

Jena , gm Z2 . September isoz.
Hie Unteruehmer der LLgememeu

Literatur - Zeitung zu Jena,
s ?. Brp berN Gaftwirth Jan Ahrens zu

Bangstede stehen zwey Enters aufgebunden , em
bl- ues gemerkt durch einen große » Schnitt am

. Ende des rechten pkrs , das andere , kin rtth-
huntes , durch rin A -ch im rechten Ohre . Wem
Wigr zugehörrn , der kann sie gegen ExstattUKg
der Kosten wieder ähholen . '

2Y Es soll der Abschrift gemäß , BeljMder hiesigen Gasthaus - Armen , deren Kleid '«öffentlich angetanst werden , als braunes Zft -nrothe Baye , gestreifte ckiio , Sarge , Lüchr
Dützen , Strümpfe , RouayS Liunrn , schwan
zsö und greises Futterliune « , braun Woliknmg
zu Schürz ?» . Dirienigkn , so obige Sachen lie¬
fen , wollen , könne» ihre Proben mit Bemerkungder P . eis? am Sou,labend den systen Ottohn
Nachmittags um 2 Uhr im Gasthause kinsinbrn,und hat der Mndeftfordkrnbe in Rücksicht der
Dualität die Lieferung zu gewärtigen«

Aurich , den ly '.en Oktober 1803.
Thiele üc Ooutvrten.

M . Os öLkkermeeüsr ? vppsin Oilits skrlsQgt aLvstrsucis paaLne » eeoin
steLakkpr - krofsUc -u AsoeEsullsu 602 ? ! fte
hier tos EenesZsnkeiä lrsett sy §oeäe Le.
ku^ C - SekriHsy Kay voor - '

ĵ rm sich
dp - LoovenAsooeMsts Msläey / '

Writs , clen 17 . Octobex lLoz.
3 k - Der Bäckermeister Thade Jacob-

Krimping ist Norden verlangt auf Ostern eißen
geübten Gesellen ; der sein Merk versteht , be¬
liebe sich persönlich

'
zu melden.

32 . dllle diejenigen , welche an weyhnb
Philipp Franz Lipport und weylarib Ich . Hinr.
Wäll ex , Kleirrschmidt , bsyde zur Ziegrlbude, in
der Herrlichkeit EK ) rns wohnhaft gewesen, an-
noch etwas zu fordern haben mögten , nuifftn
ihre Forderungen durch Special - Rechnungen
binnen 4 Wochen , längstens den 21 . November
Hey deck Haupt - Hypotheken - Crediter deS ge¬
ringfügigen Budrls , Drüving : n Neust « di^ f
dens , einbringen , weil ich , als Vormund dr;
Z . H . Müllers KmSer , nach Bstfiicßung .deffel-
ben Tages , mich , außer gerichtlich , rnit Nir-
Mandeii einlasseu kann .

'

Zicgelbud « , den 20 « Oktober i §oz.
Gerd Hinr . Cordes.

Zg . Auf ertheilte gerichtliche Lomiuission
wollen die BorWÜnber über wryl . Fo.cke Jacobs
Kinder L Eons , deßeiben nachgelassene Wtw,
bestehrud in . Mobilien und . Moventien , als:
L Pferde , s Kühr , 1 Wagen , Egge , Pflug,
.Betten , ZinnLir , Linnen , Stühle, . Tische und
sonstiges s) auögrräth , einige gedroschene Fruch¬
te , Flachs und dergl . und was sonst noch zu^
Vorschein kommen dürfte, , am 2H. October aus
dem StickelkamPSt - Bch « , öffentlich- der Aus-

Mlk-
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sütttts r Ordnung gemäß, verkauf«» ; sodanfl
desselben Haus und Land auf jahrmalen verheu¬
ern lassen . Detern , den 17. Oktober 1803.

Hölscher , Ausmirnrr.
Z4. Der Hausmann Meeent Peters Schme¬

de» zu Accum will sein zu Schluchtens , Schor»
tenser Kirchspiel , i« der Herrschaft Jever bele-
arne , in gutem wohnbaren Stande befindliche
Hesrdsiätt « mit 40 Matte » oder 60 Grasen gu¬
tes Marschland , aus freyer Hand verkaufen.

Den Kauflustigen dienet zur Nachricht:
daß von diesem Platz in allem jährlich pl . min.
ro Rthlr . ordinaire Abgaben zw entrichten sind,
daß er bis May 1807 an FolckertKöster verheu¬
ert ist , welcher mit Zmbegrif der Naturalien»
Lieferung , wenn sie billig taxiert wird > jährlich
arra 490 Athlr . in Golde an Heuer bezahlen
muß , und daß der Käufer ein Theil von dem
Kauf - kraetio gegen dillige Zinsen darinnen be¬
halten kann.

Dir Bedingungen können bey dem Kauf¬
mann Bicher in Neustadt - Göden - eingesehm
und - nach dem Willen des Eigenthümers auch
nur allein mit diesem der Kauf geschloffenwerden^

Steckbrief»
r . Tin wegen verübten Kuh - Diebstahls

gestern inhastirter fremder Kerl , Namens Jann
Remmers , Hab in verwichener Nacht Gelegen¬
heit gefunden , sich fiiner Feffeln zu entledigen
und ' aus dem hiesigen Gefängnisse zu entwische».

Derselbe ist seiner Angabe nach 30 Jahr
alt , aus Isums bey Wittmund gebürtig , ein
Sohn des weyl . GerdTjarcks undTomckr N . -—
Er ist mittler Größe , hat groß « blaue Augen,
einen dreisten unternehmenden Blick , dunkles
Haar , trägt einen runden Huth , Schuhe mit
Riemen , graue Westphäiischr Strümpfe , eine
grriß linnen Hose , eine alte kurze blaue Jacke
und darunter rin altes Brustlatz^

Damit nun dieser Dieb zur gesetzliche»
Strafe gezogen werden könne, werden alle Odrigs
ketten hiermit dienstergebrnst ersucht , denselben,
wo er- sich finde» lasset , arretiren und anhero
transportiren zu lassen.

Norden im '
Amtgenchte, . den io . Ort . 1303.

Hoppe.
Verlobungs - Anzeige.

x. Unsere Verlobung und nächstens zu
AoLzlehenderhrlicheVerbindung machen wir hie-
mi; unfern werthrstrn Anverwandten und Freun»

( No.

den ergebenst bekannt.
Emden, den 20. Oktober rASI»

N . Wytzes . F . C. Block»

Ssburts - Anzeigen.
1. Gestern Abend um 9 Uhr wurde melNs

geliebte Frau von einer gefunden und wohlgrdil-
deten Tochter sehr schnell und glücklich entbun¬
den. Emden , den 12. Oktober i8sz.

Doetvr v. Embden d. I.
2. Am Mittwoches , Abends 8§ Uhr,

wurde meine Frau von einem Mädchen glücklich
entbunden » Neßmersyhl , den 15 - Oct . rLoz»

Hinrich Nickers.
z . Am uten dieses wurde meine liebe'

Frau von einem gesunden Mädchen glücklich ent¬
bunden ; welches hiedurch unfern Verwandten
und Freunden ergebenst bekannt mache.

Bonda , den 13 . Dekoder 1303 . H .H . Boelsen»
4 . Meinen Gönnern , Verwandten und

Freunden zeige ich hiedurch ergebenst an , baß.
meine liebe Fra » gestern von einem gefunden
Mädchen glücklich entbunden worden . ..

Varel , Sen so . Oct . 1803 . Wktots , Advorak»
Todesfälle.

1 . Am sten dieses des Abends um 9 Wr
starb zu unser », Leidwesen unsere geliebte Mut*
ts -r , weyl . Jürgen Büttermanns Wittwe , Cs»
tyarina Jochims , an einer langwierigen Schwind¬
sucht , im 57stcn Jahre ihres Alters , Allen Ver¬
wandten und guten Freunden wird dieserTödks-
fall hiedurch ergebenst angrzriget.

Bingumgaste , den 8. Oktober 1803.
Die nachgeblredenen Kinder der Verstorbenen,

2 . Kaar een iLnZstirunFs Luststeliu^ is
M.̂ 8« VLkiräs Umsvrcuvv , 8asra '

^ i-
üern circa ystlur overieäsn , onll rmm
67 faaren ; xvsar vsn ist dz- ckeersn qsv mM«
VrisrnLe» ev Ussterillen l^evvis Zeeve>l -

ttarlknZen ^ sten 4 . Ock . iboz . Larena Visier.
Z . Dem Herrn unftrs Lebens Hst es ge¬

fallen , meinen geliebten Ehemann , de» Bür¬
ger und Gastgeber in Norden , Gerd I . Brei-
den , am yten dieses , als an welchem Lage er
noch gesund und munter war , des Abends etwa
9- Uhr vom Schlagstusse getroffen werde » zu las¬
sen, ihn darauf wenig « Wüntten nachher gefühl --
verstand « und sprachlos dank der zu legen , und
ihn ohngeachtet aller ongewandten Mittel schon
am folgenden Tage des Äberids 9Z Uhr der Seele
nach , wie ich hoffe und wünsche^ i« ri » anderes

43 . Vyyyyyyy) s«->
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seliges Leben zu versetze ». Da diese ? mein Ehe¬
mann erst im zSsten Jahre seines Lehens war,
und sowohl ich als auch dessen Söhne , von wel¬
chen der eine noch klein ist, hoffeten, noch lange
seinen Schutz «ndBeystand genießen zu können;
so ist durch diese« Schlag unser Herz dermaßen
verwundet , daß nur di« Hand Gottes selbiges
durch unsere heilige Religion zu trösten vermö¬
gend iß , weswegen wir uns auch alle Beyleids-
Bezeugungrn verbitten.

. Dir Wittwe und Kinder des Verstorbene ».
4 . bist keeit Zen MmLAtiASQ 6oZ be-

jiLFä » vN26 Leer Feliet
'äe ^ oonrje , Lver-

dsrZ Lolsmsn , Zen 5 . Zeesen 's UorZens ärie
liiren , an Zs l^ s ^ evolAen van Ze NLalelsielr-
te -, gesnirsnZe 4 W ^eelren , in kiet 2äe
szrnes OusterZoms stetBz 'Zehche met ket Leu-
viZe te äoen vervisteieo ; net velir asn
Vrienäen en kekenäev communiceeren.

Lmäe » > sten 7 . Octoher 180z.
Lvsrdarä Lolsman en Vrouv,

Z. list deekc Zen vr^ msFtizsn 60Z be-
daaZt , vp iieeZen Dato , wv » ^ elleLZen Vroe-
Zer , Lreerir ^sollen , ket iZ'Zel^ ke met liet
LeuwiZs te Zoen vsrvißel » , na , äst det
H8ße ^aar s ^ nes OuäerZoms berMt keeit;
rn^ verMcstt vinZevZe , Zit Brenr ^ svak mvn
^ ALÜdeüsanäe en ^ oeZe VrienZe kieräosr
deksnZ te wslten ; so versoeire lntuüciien
mzr wet RouvvdekisAte te verlciioon .en ^ ver-
Mks van ksar DseineerninZ versekert ben.

LmäeNz Zen 14. Oetober 180z,
Oltman Kldert Oltmans.

6 . Der Tod raubte mir und meinen vier
Kindern am iSten dieses , des Nachts zwischen
I und 2 Uhr , meinen theurrn geschätzten Ehe¬
mann , und meinen Kindern ihren treuen Vater,
den weyl . Asjährigen Theelachter und Hausmann
Jan -n Grrdes Fischer rm Losten Jahre seines Al¬
ters und imZüsten Jahre unftrs vergnügten Ehe¬
standes . Ich und meine 4Kinder betranrm die¬
sen unwiderruflichen Verlust re. Unfern Ver¬
wandten , Freunden rrnd Bekannten haben wir
diesen unser« herben Verlust hiermit anzeigrn
wolle» , « nd sind von ihrer Thrilnahme völlig
überzeugt , und verbitten uns allr Beyleids -Be-
zruZungen . Rysedyk bey Norden,d . 18. Oct . iZoz.

^ Clara Fr . Jppen und Kinder.
Lorrerre . Sachen,

r . Bry Ziehung der Httn Claffe 19 . Ber-
Rnrr Claffrp -Lotterie sind in unstrmHaupr - Com-

toir folgende Gewinne gefallen , als : No . 3103«'
31065 , 62973 » 200 Rthlr . , 42695 -, üMg'
71234 und 71236 jede ü 50 Rthlr . , 5506 >-§
23703 , 83', 31003 , 24 , Z3, 6l , 67, 4060»,-24 , 82, 53442 , 94 , 62922 , 23, 27 , 54, 74,
76 , 95 , 63000 , 71259 , 76 , 82319 . 2Z, zou.
41 jede ü 25 Rthlr . Die Gewinne werden si.
gleich , wo der Einsatz geschehen, ausbtzahlt.
Die nicht herausgekommenen Loose müssen try
Verlust ferner » Anrechts vor den 5 . Nov . d, 8.
renoviret werden , weil alsdann dir Ziehung d«
5ten Claffr festgesetzt ist. Kauflosse sind in un¬
srem Comtoir zu haben.

Aurich , den 17. Oktober 130z.
Joseph L Wolff Ballin , König!. Preuss.
Classen - und,Zahlen Lotterie - Einnrhmn.

2 . Bey Ziehung brr 4ten Classe iM Bn«
liner Classen . Lotterie find in unsrrm Hauxt-
Comtoir folgende Nummern mit Gewinne hst-
ausgrksmmen , alsr . Nrv . 9116 mit sooRlhIr,,
25927 , 60566 , jede mit 50 Rthlr ., Rro . zzSi,
9̂ 14 , 42, 55 , 66, 69 , 75 , 81, 9200,25712,
18 , 40 , 47 , 58 , 6i , 60507 , 50 , 67 und
60597 , jede mit 25 Rthlr . Die Gewinne wer¬
den gleich , wo der Einsatz geschehen , autbe-
zahlt . Dir nicht hrrausgrkommenen Lvrs« müs¬
sen bey Verlust ihres ferner » Anrechts vor de»
5. November d . a . renoviret werden, weil die
Ziehung alsdsnn festgrsttztL ist. Kauflust Dö
bey uns zu Haben.

Amich , drn 18 - Oktober igoz.
Feidlmann Lr Sjrmon Stckrls,

König ! . Lotterie - Einnehmer,
z . Am zten dieses Monats gieng bey aus

durch zwey C/ tra - Briefe von Berlin die Nach¬
richt ein , daß in unsrrm Claff«« - Lotterie - Ein¬
nahme - Comtoir der zweyte Haupt - Gemirin
von 4000 Rthlr . auf Nro . 17063. glWwkn
worden ; ferner fiel in unsrrm Comtoir ans
Nro . 1 7094 — Zoo Rthlr . , Nro . 4855 , -M,
4872 , 6563 , 6568 , 17025 - 17218 , 66436,
6643L und 79708 , jede 25 Rthlr . Bry Ver¬
lust ihres ferner » ,Anrechts müssen die Loose der
zten Classe i9ler Lotterie vor den 5 . Rovembtt
d. I . rensvirr wcrhcn , weil alsdann bewrlvett
Ziehung ihren Anfang nimmt . Kauflsost M
bey uns täglich zu habest ; auswärtige . LwbWU
dk 'irbcn sich durch Briefe an uns za addrespren,
und können der promptesten re. Bedienung rer-

fichrrt styn . > a.«.
Gebrüder Reicher « L« r.
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